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Vorwort

Liebe Teilnehmer des Netzwerks 
„Frühe Hilfen und Kinderschutz“ im Main-Tauber-Kreis, 

die Koordinierungsstelle Frühe Hilfen / Kinderschutz freut sich, Ihnen die überarbeitete 
Ausgabe der Broschüre des gleichnamigen Netzwerkes zur Verfügung zu stellen. 

Die Koordinierungsstelle hat dafür alle im Main-Tauber-Kreis vorhandenen Angebote Frü-
her Hilfen und des Kinderschutzes zusammengestellt. Somit erhalten Sie rasch einen 
Überblick über die Angebote im Main-Tauber-Kreis und können gemeinsam mit den von 
Ihnen betreuten Familien geeignete und passende Angebote finden. 

Bitte melden Sie uns Veränderungen zu Ihren Angeboten oder Ergänzungen an untenste-
hende E-Mail, damit wir die Broschüre immer aktuell halten können: 

E-Mail: fruehehilfen-kinderschutz@main-tauber-kreis.de

VORWORT
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Frühe Hilfen

n  BABYLOTSIN

Lina Krisciuniene
Uhlandstraße 7
97980 Bad Mergentheim
mobil: 0176 / 18 98 09 33
krisciuniene.l@
caritas-heilbronn-hohenlohe.de
www.ckbm.de

• Persönliche Erreichbarkeit 
	 nach telefonischer Rücksprache  
• Regelmäßiges Gesprächsangebot 
	 direkt auf der Entbindungsstation  
• Bei Bedarf  sind auch Gespräche 
	 auf anderen Stationen möglich

• Beratung und Unterstützung von 
	 werdenden Müttern und jungen 		
	 Familien
• Vorstellung der Angebote 
	 der Frühen Hilfen  
• Beratung welche Angebote sinnvoll 
	 sein könnten und bei Bedarf  eine 		
	 möglichst passgenaue Vermittlung 
	 zu den jeweiligen Unterstützungs-
	 angeboten

n  FAMILIENHEBAMME UND 
	 FAMILIEN-GESUNDHEITS- UND
	 KINDERKRANKENPFLEGERIN

Diakonisches Werk Main-Tauber-Kreis
Koordination der Einsätze
Carina Kuhn
Kirchberg 3
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 80 16
carina.kuhn@diakonie.ekiba.de

Caritasverband im Tauberkreis e.V.
Kristina Kreutzer-Konrad
Schlossplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 10 13
kristina.kreutzer-konrad@
caritas-tauberkreis.de

Caritas Heilbronn-Hohenlohe
Carmen Ruck
Bahnhofplatz 3
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 63 62
ruck.c@caritas-heilbronn-hohenlohe.de 

Kontakt:
• Anmeldung über Telefon direkt
• Anfragen über die Schwangerschaftsbe-
	 ratungsstellen des Diakonischen Werkes
	 oder der Caritasverbände, Jugendamt

FRÜHE HILFEN FRÜHE HILFEN
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Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Betreuung von Frauen während der 	
	 Schwangerschaft und nach der Geburt
• Vorbereitung auf das Leben mit dem 	
	 Baby
• Informationen über die kindliche 
	 Entwicklung
• Unterstützung bei Unsicherheiten, 
	 Sorgen, Problemen
• Beratung und Unterstützung beim 
	 Aufbau einer liebevollen Beziehung 
	 zum Kind
• Beratung in Fragen zur Pflege, 
	 Entwicklung und Ernährung
• Begleitung zu Ärzten und Ämtern 
• Säuglingskurse
• Elternkurse
• Gesundheitsvorsorge

Angebote Kinderschutz: 
• Kooperation mit dem Jugendamt ent-
	 sprechend den gesetzlichen Grundlagen

Kontakt:
• Terminvereinbarung persönlich, 
	 telefonisch oder per E-Mail
• Hausbesuche möglich

Arbeitsschwerpunkte: 
• Niederschwellige Hilfen 
	 für Familien mit Kindern
• Ehrenamtliche Familienpaten kommen 	
	 ein bis zweimal pro Woche für zwei bis 	
	 drei Stunden zur Familie nach Hause
	 und entlasten zum Beispiel bei der
	 Betreuung der Kinder
• Ansprechpartner in Alltagsfragen
• Unterstützung beim Aufbau eines 
	 sozialen Netzes

Angebote „Frühe Hilfen“:  
• Koordination der Einsätze 
	 von Familienpaten in Familien
• Bedarfsfeststellung in der Familie
• Auswahl der Paten
• Schulungsangebote und regelmäßige 	
	 Treffen für die Paten
• Gesprächsangebote für alle Beteiligten

Angebote Kinderschutz: 
• Kooperation mit dem Jugendamt ent-
	 sprechend den gesetzlichen Grundlagen

n  FAMILIENPATINNEN UND -PATEN 

Diakonisches Werk Main-Tauber-Kreis
Landkreis Nord

Ina Rusch
Mühlenstraße 3 – 5
97877 Wertheim
Tel. 09342 / 92 75 21
ina.rusch@diakonie.ekiba.de
www.diakonie.ekiba.de

Diakonisches Werk Main-Tauber-Kreis
Landkreis Süd

Anne-Kathrin Bock
Härterichstraße 18
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 16 98 0
anne.bock@diakonie.ekiba.de
www.diakonie-ekiba.de

Caritasverband im Tauberkreis e.V. 
Landkreis Mitte

Eva Beez
Schloßplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 10 25
beraten@caritas-tauberkreis.de

n  FAMILIENBESUCHERINNEN
	 UND FAMILIENBESUCHER

Familienbesucher:innen Igersheim
im BürgerNetzWerk 
der Gemeinde Igersheim

Simon Schwab
BNW-Koordinator
Nicole Baier, Erzieherin
Einsatzleitung (ehrenamtlich)
Möhlerplatz 9
97999 Igersheim
Tel. 07931 / 49 70
familienbesucher@igersheim-aktiv.de
buergernetzwerk@igersheim.de

Familienbesucher:innen Külsheim
im BürgerNetzWerk 
der Gemeinde Külsheim

Heike Obst
Rathausstraße 1
97900 Külsheim
Tel. 09345 / 931770
buergernetzwerk@kuelsheim.de

Kontakt:
• Telefonisch sowie schriftliches 
	 Besuchsangebot an alle Eltern von 
	 Neugeborenen
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Arbeitsschwerpunkte: 
• Erste Kontaktaufnahme beim Austragen 	
	 der Willkommenstasche des Landkreises
• Überbringen zusätzlicher Geschenke 
	 der Gemeinde für Mutter und Kind
• persönliche Beratung nach Bedarf
• Aufzeigen von Möglichkeiten
• Vermitteln von Kontakten 

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Weitergabe von Informationen / Flyern 	
	 der „Frühen Hilfen“ und weitere 
	 kommunaler Angebote
• evtl. Unterstützung bei Kontaktaufnahme

Frühe Hilfen

n  WELLCOME

Diakonisches Werk Main-Tauber-Kreis
wellcome – 
Praktische Hilfe nach der Geburt

Ina Rusch
Mühlenstraße 3 – 5
97877 Wertheim
Tel. 09342 / 92 75 - 21
ina.rusch@diakonie.ekiba.de
www.wellcome-online.de 

Kontakt:
• Offene Sprechzeiten
• Terminvergabe persönlich, telefonisch
	 oder per E-Mail

Arbeitsschwerpunkte: 
• Praktische Hilfe für Familien 
	 nach der Geburt
• im 1. Lebensjahr erhalten Familien
	 individuelle Hilfe
• Ehrenamtliche kommen 1-2-mal pro
	 Woche für 2-3 Stunden zur Familie nach
	 Hause

n  KIND IM MITTELPUNKT (KIM)

Caritasverband im Tauberkreis e.V.
Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
 
Gabriele Mathes
Schloßplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 - 10 26 oder 
	 0151 / 55 02 77 48 
gabriele.mathes@caritas-tauberkreis.de
www.caritas-tbb.de

Kontakt:
• Persönliche Terminvergabe, 
	 telefonisch oder per E-Mail

Arbeitsschwerpunkte: 
• Begleitung und Beratung
	 im häuslichen Umfeld ab Geburt 		
	 bis zum 2. Lebensjahr
• Unterstützung im Umgang mit dem Kind 
	 mit verschiedenen Methoden 
• Entwicklungspsychologische Beratung 	
	 insbesondere für Schreibabys
• Auf Wunsch Vermittlung zu anderen 	
	 Hilfen 
• Zusammenarbeit in Absprache mit 
	 Hebammen, Schwangerschafts-
	 beratungsstellen, Ärzten etc. 

Angebote „Frühe Hilfen“:  
• Entlastung der Mutter im 1. Lebensjahr 	
	 des Kindes durch praktische Unterstüt-	
	 zung. Ehrenamtliche wacht zum Beispiel 	
	 über den Schlaf  des Babys, während die 	
	 Mutter sich erholt, kümmert sich um das 	
	 Geschwisterkind, begleitet die Zwillings-	
	 mutter zum Kinderarzt, unterstützt sie 	
	 praktisch und hört zu u.v.m.

Angebote Kinderschutz:
• Kooperation mit dem Jugendamt 
	 entsprechend den gesetzlichen 
	 Grundlagen
 

FRÜHE HILFEN
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n  LANDESPROGRAMM STÄRKE

Jugendamt
Julia Scheckenbach
Wachbacher Str. 52
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 27 - 64 12
Julia.scheckenbach@main-tauber-kreis.de

Was ist STÄRKE:
STÄRKE ist ein Landesprogramm des 
Landes Baden-Württemberg, um die 
Beziehungs-, Erziehungs- und Alltags-
kompetenz von (werdenden) Eltern zu 
stärken.

Zweck der Landesförderung ist es, allen 
Familien und (werdenden) Eltern einen
Zugang zu Familienbildungs- und 
Begegnungsangeboten zu ermöglichen 
sowie auf ein bedarfsgerechtes und unter 
Beteiligung der Familien ausgestaltetes 
Familienbildungsangebot hinzuwirken. 
Die Förderung soll dazu beitragen, durch 
niedrigschwellige Angebote, wie zum 
Beispiel Offene Treffs, mehr (werdende) 
Eltern für die Familienbildung zu gewinnen 
und Familien und (werdenden) Eltern in 
besonderen Lebenssituationen spezielle 
Familienbildungsangebote sowie Familien-
bildungsfreizeiten und -wochenenden zu 
unterbreiten.

Die verschiedenen Bereiche 

Offene Treffs (OT)
Offene Treffs sind in der Regel kosten-
freie, leicht zugängliche Begegnungs- und 
Bildungsorte für (werdende) Eltern und 
Familien aller Familienformen und in allen 
Familienphasen.

Kurse für Familien 
in besonderen Lebenssituationen
Familien in besonderen Lebenslagen sind: 
Einelternfamilien, Familien in früher 
Elternschaft, Mehrlingsfamilien, getrennt- 
lebende Familien, Familien mit gleich-
geschlechtlichen Eltern, Familien mit 
Gewalt- oder Krankheitserfahrung und 
bei Behinderung oder Pflegebedürftigkeit 
eines Familienmitglieds sowie zugewan-
derte Familien.

Frühe Hilfen

FRÜHE HILFEN

Familienbildungsfreizeiten 
oder Familienbildungswochenenden
Familienbildungsfreizeiten oder Familien-
bildungswochenenden sind Angebote für 
Familien in besonderen Lebenssituationen 
und können entsprechend bezuschusst 
werden. 

Nähere Informationen zu den Kursen finden Sie in 

der STÄRKE Broschüre unter: 

Landesprogramm STÄRKE – Informationen und 

Förderung (main-tauber-kreis.de)
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n  SCHWANGERSCHAFTS-
	 BERATUNGSSTELLEN

Caritasverband im Tauberkreis e.V.
Katholische Schwangerschaftsberatung
 
Kristina Kreutzer-Konrad
Schloßplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 - 10 13
beraten@caritas-tauberkreis.de 
www.caritas-tbb.de

Annika Rudolph-Hofhauser
Schützenstraße 13
97877 Wertheim
Tel. 09341 / 92 20 12 14
annika.rudolph-hofhauser@
caritas-tauberkreis.de
www.caritas-tbb.de
 
Kontakt:
• Anmeldung telefonisch oder per E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:
• Beratung während der Schwangerschaft
	 und nach der Geburt des Kindes in allen
	 Fragen rund um Schwangerschaft, 
	 Geburt und Familie
• Rechtliche und psychosoziale Beratung

•	Betreuung und Begleitung mit 
	 dem resourcenorientierten Ansatz, 
	 verknüpft mit konkreten, lebensprakti-	
	 schen Hilfsangeboten 
• Vermittlung von finanziellen Hilfen der 	
	 Bundesstiftung „Mutter und Kind“, 
	 der Landesstiftung „Familie in Not“ 
	 sowie weitere Stiftungen und Fonds
• Beratung im Kontext zur vertraulichen 	
	 Geburt
• Beratung und Begleitung bei einer 
	 möglichen Behinderung des Kindes
• Koordination des Einsatzes von 
	 Familienhebammen

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Beratung in der Schwangerschaft
• Beratung und Begleitung auf freiwilliger 	
	 Basis nach der Geburt bis zum Alter des 	
	 Kindes von drei Jahren, mit Blick auf 	
	 Frau /Paar und Kind
• Bei Bedarf  informieren wir über weitere 	
	 Hilfen bzw. wir vermitteln zu den ent-	
	 sprechenden Stellen 
• Koordination des Einsatzes einer 
	 Familienhebamme oder Familien-
	 Gesundheits- und Kinderkranken-
	 pflegende
• Veranstaltungen und Angebote zur 
	 Stärkung der Elternkompetenz und 
	 zu Themen rund ums Kind 

Schwangerschaftsberatungsstellen

BERATUNGSSTELLENBERATUNG
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Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung

• Durchführung vom „Babybedenkzeit“- 	
	 als Schulprojekt über vier Tage mit Hilfe 	
	 eines Babysimulators zur Vorbeugung 	
	 von Teenagerschwangerschaften und 	
	 Kindesmisshandlung 
• Mitarbeit in verschiedenen Arbeits-
	 kreisen und Vernetzung mit anderen 	
	 Institutionen 

Angebote Kinderschutz:
• Kooperation mit der insoweit erfahrenen 	
	 Fachkraft bei Auffälligkeiten im Kontakt 	
	 mit der Familie 
• Kooperation mit dem Jugendamt ent-
	 sprechend den gesetzlichen Grundlagen

Caritas Heilbronn-Hohenlohe 
in Bad Mergentheim

Carmen Ruck
Bahnhofplatz 3
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 63 62 
ruck.c@caritas-heilbronn-hohenlohe.de
www.caritas-heilbronn-hohenlohe.de

Kontakt:
• Über Terminvereinbarung
• Die Terminvereinbarung kann persön-	
	 lich, telefonisch oder per E-Mail erfolgen

• Die Beratung ist freiwillig, kostenfrei, 	
	 vertraulich, auf Wunsch auch anonym
• Online-Beratung
	 Chat- und Mailberatung über 
	 www.caritas-heilbronn-hohennlohe.de

Arbeitsschwerpunkte:  
• Wir beraten, begleiten und unterstützen 
	 Frauen, Männer und Paare in allen 
	 Fragen rund um Schwangerschaft, 
	 Geburt und Familie
• bei persönlichen, familiären, 
	 wirtschaftlichen oder sozialen Fragen
• bei Fragen im Zusammenhang mit vor-
	 geburtlicher Diagnostik oder bei zu
	 erwartender Behinderung des Kindes
• bei Fragen zur Familienplanung
• im Schwangerschaftskonflikt (ohne 
	 Ausstellung eines Beratungsnachweises)
• nach Tot- oder Fehlgeburt und nach 	
	 einem Schwangerschaftsabbruch
• bei Vertraulicher Geburt

• Wir informieren über Ihre Ansprüche 
	 auf Sozialleistungen
• Wir vermitteln finanzielle Hilfen der 	
	 Bundesstiftung „Mutter und Kind“, der 	
	 Landesstiftung „Familie in Not“ sowie 	
	 weitere Stiftungen und Fonds.

	 Die Hilfe orientiert sich am individuellen 	
	 Bedarf und den vorhandenen Ressourcen.
 	Bei Bedarf  kooperieren wir mit oder 
	 vermitteln wir in weitere Hilfeangebote.

Angebote „Frühe Hilfen“:  
• Das niederschwellige Beratungsangebot 	
	 der Schwangerschaftsberatung erreicht 	
	 auch und besonders Frauen, Paare und 	
	 Familien in belastenden Lebens-
	 situationen sehr früh
• Bei Bedarf  kann über weitere Hilfen
	 informiert oder können auch weitere 	
	 Hilfen vermittelt werden

Kursangebote „Mein Baby und ich“
• Vermittlung von Familienhebammen 
	 und Familien-Gesundheits- und Kinder
	 krankenpfleger und -pflegerinnen in
	 Vernetzung im Netzwerk Frühe Hilfen
	 Babylotsin am Caritas-Krankenhaus
	 Bad Mergentheim

Angebote Kinderschutz: 
• Im Rahmen des vorhandenen Beratungs-
	 angebots finden auch Familien in 
	 Belastungssituationen Zugang zur 
	 Beratungsstelle
• Durch Kontakt, Aufbau von Beziehung 	
	 und Vertrauen kann dies ggf. dem 
	 Kinderschutz dienen

Diakonisches Werk                                                                                 
Schwangerschafts- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung 

Wertheim
Alex Schuck, Ina Rusch, 
Lisa Nagel
Mühlenstraße 3 – 5
97877 Wertheim
Tel. 09342 / 92 75 0
alex.schuck@diakonie.ekiba.de
ina.rusch@diakonie.eikiba.de
lisa.nagel@diakonie.ekiba.de
www.diakonie-tbb.de

Tauberbischofsheim
Carina Kuhn, Daniel Gehrlein
Kirchweg 3
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 80 0
carina.kuhn@diakonie.ekiba.de
daniel.gehrlein@diakonie.ekiba.de

Bad Mergentheim
Andrea Hausch, 
Anne-Kathrin Bock
Härterichstraße 18
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 16 98 0
andrea.hausch@diakonie.ekiba.de
anne.bock@diakonie.ekiba.de

BERATUNGSSTELLEN
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Kontakt:
• Offene Sprechzeiten
• Terminvergabe: persönlich, telefonisch, 	
	 per E-Mail oder online

• Online-Beratung: 
	 www.onlineberatung-diakonie-baden.de 
	 Die Beratung ist freiwillig, kostenfrei, 	
	 vertraulich, auf Wunsch auch anonym

Arbeitsschwerpunkte:  
• Schwangerschafts- und 
	 Schwangerschaftskonfliktberatung 
• Beratung und Begleitung bei 
	 persönlichen, partnerschaftlichen oder 
	 familiären Schwierigkeiten in allen
	 Fragen rund um Schwangerschaft,
	 Geburt und Familie, bei Fragen zu 
	 Sexualität, Verhütung und Familien-
	 planung im Zusammenhang mit vor-
	 geburtlicher Diagnostik und bei zu 
	 erwartender Behinderung des Kindes
	 Nach Tot- oder Fehlgeburt oder dem 	
	 Wunsch nach einer vertraulichen Geburt
• Information über rechtliche Ansprüche 	
	 und Sozialleistungen
• Vermittlung finanzieller Hilfen der 		
	 Bundesstiftung „Mutter und Kind“, 
	 der Landesstiftung „Familie in Not“ 	
	 sowie Leistungen anderer Stiftungen 	
	 und Fonds

Im Rahmen der Schwangerschafts-
konfliktberatung wird auf Wunsch eine 
Bescheinigung nach § 219 StGB erstellt, 
die zum Abbruch der Schwangerschaft 
berechtigt.

Angebote „Frühe Hilfen“:  
Mit ihrem vielfältigen Leistungsangebot 
und ihrem niedrigschwelligen Zugang 
erreicht die Beratungsstelle sehr früh 
auch Frauen und Familien in belastenden 
Lebenslagen. Eine intensive psychosoziale 
und vertrauensbildende Beratung/Beglei-
tung ermöglicht bei Bedarf die Vermittlung 
in das vorhandene Hilfesystem (zum Bei-
spiel Gesundheitssystem, Jugendamt, etc.)

• Koordination Familienpaten 
	 (außer Beratungsstelle 
	 Tauberbischofsheim)
• Vermittlung von Einsätzen der 
	 Familienhebamme
• Babybedenkzeit – Elternzeit auf Probe 	
	 (Angebot an junge Menschen, ihren 
	 Umgang mit Babys an einer Simultan-
	 puppe zu erproben)
• Veranstaltungen, Projekte und Angebote 	
	 (auch im Landesprogramm STÄRKE) zum
	 Thema Elternkompetenz und Entwicklung
 	des Kindes. Vernetzung mit anderen 	
	 Institutionen und Mitarbeit in diversen 	
	 Arbeitskreisen

Angebote Kinderschutz:
• Kooperation mit dem Jugendamt ent-
	 sprechend der gesetzlichen Grundlagen
 

n  BERATUNG IM KONTEXT 
	 ZUR VERTRAULICHEN GEBURT

Diakonisches Werk 
im Main-Tauber-Kreis
Carina Kuhn
Kirchberg 3
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 80 16
carina.kuhn@diakonie.ekiba.de

Caritasverband im Tauberkreis e.V.
Katholische Schwangerschaftsberatung
Kristina Kreutzer-Konrad
Schloßplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 10 13
beraten@caritas-tauberkreis.de 
www.caritas-tbb.de

Caritas Heilbronn-Hohenlohe
Carmen Ruck
Bahnhofplatz 3
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 63 62
ruck.c@caritas-heilbronn-hohenlohe.de 

Alle Schwangerschaft- und Schwanger-
schaftskonfliktberatungsstellen im Main-
Tauber-Kreis sind Ansprechpartner zum 
Thema vertrauliche Geburt.

Kontakt:
• Anmeldung persönlich, telefonisch 
	 oder per E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
Beratung während der Schwangerschaft 	
und nach der Geburt des Kindes:
• rechtliche und psychosoziale Beratung
• Betreuung und Begleitung mit dem 	
	 ressourcenorientierten Ansatz, 
	 verknüpft mit konkreten lebensprakti-	
	 schen Hilfsangeboten
• Förderung der Entwicklung von 
	 realistischen Lebensperspektiven mit 	
	 Kind/Kindern
• Koordination des Einsatzes von 
	 Familienhebammen

Angebote „Frühe Hilfen“:  
• Beratung in der Schwangerschaft
• Beratung und Begleitung auf freiwilliger 	
	 Basis nach der Geburt bis zum Alter des 	
	 Kindes von drei Jahren, mit Blick auf 	
	 Frau /Paar und Kind
• Koordination des Einsatzes Familien-
	 hebamme oder Familien-Gesundheits- 	
	 und Kinderkrankenpflegende

BERATUNGSSTELLEN

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung
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Angebote Kinderschutz: 
• Kooperation mit dem Jugendamt 
	 entsprechend der gesetzlichen Grund-
	 lagen

Gesundheitsamt Tauberbischofsheim
Schwangerschaftskonfliktberatung
 
Ulrike Kempf
Albert-Schweitzer-Straße 31
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 55 70
ulrike.kempf@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Kontakt:
• Terminvergabe über Sekretariat
	 Tel. 09341 / 82 55 79 
	 oder online möglich

Arbeitsschwerpunkte:  
• Schwangerschaftskonfliktberatung 	
	 gem. § 7 Schwangerschaftskonflikt-
	 gesetz (SchKG)
• Schwangerenberatung gem. § 2 SchKG

Angebote „Frühe Hilfen“:  
• Beratung von werdenden Eltern über 	
	 Hilfsangebote (zum Beispiel finanzielle 	
	 Hilfen, weiterführende Beratungsstellen)

Angebote Kinderschutz: 
• Beteiligung am Netzwerk „Frühe Hilfen 	
	 – Kinderschutz“
• Beratung über finanzielle Hilfen
• Beantragung von finanziellen Hilfen 	
	 (Bundes-, Landesstiftung)
 
 
n  SUCHTBERATUNG

Suchtberatungsstelle 
der AGJ in Tauberbischofsheim

Sabrina Borst
Schmiederstraße 25
97941 Tauberbischofsheim
tel. 09341 / 89 73 70
suchtberatung-maintauberkreis@
agj-freiburg.de
www.suchtberatung-maintauberkreis.de

Kontakt:
• Anmeldung per Telefon
• Eigeninitiative, Empfehlung von 
• Hausärzten oder Jugendamt

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung von Suchtmittelabhängigen 	
	 und deren Angehörigen
• Beratung von Jugendlichen und 
	 deren Eltern unter anderem auch bei 	
	 problematischem Glücksspiel

Angebote „Frühe Hilfen“:  
• Im Rahmen der Beratung Hinweise 
	 auf bestehende Hilfsangebote

Angebote Kinderschutz: 
• Internes Handlungskonzept des 
	 Fachverbandes zum Kinderschutz

Diakonisches Werk 
im Main-Tauber-Kreis
Beratungsstelle für Suchtfragen 

Barbara Veeh
Gaby Schiller-Abendschein
Härterichstraße 18
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 16 98 0
barbara.veeh@diakonie.ekiba.de
gabriele.schiller-abendschein@
diakonie.ekiba.de
suchtberatung-mgh@diakonie-tbb.de 
www.diakonie-tbb.de

Kontakt:
• Terminvergabe persönlich, telefonisch
	 und per E-Mail
• Herstellung des Kontaktes durch 
	 Eigeninitiative, Empfehlung von Haus
	 ärzten oder dem Jugendamt.
• Die Beratung kann persönlich, digital 
	 oder auch telefonisch stattfinden 

Arbeitsschwerpunkte:
• Informations- und Beratungsgespräche 	
	 für Jugendliche und Erwachsene, die 	
	 von einer Suchterkrankung bedroht oder 	
	 betroffen sind und deren Angehörige

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Unsere Dienststelle in Bad Mergentheim
	 hält mehrere Beratungsangebote vor
• Wir können so bei Bedarf  nieder-
	 schwellig weitere notwendige Hilfen 
	 vermitteln
• Wichtig ist uns immer der Blick auf die
	 ganze Familie.

Angebote Kinderschutz:
• Internes Handlungskonzept
• Kooperation mit dem Jugendamt 
	 entsprechend der gesetzlichen Grund-
	 lagen

 

Schwangerschaftskonfliktberatung | Suchtberatung

BERATUNGSSTELLEN
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n  ERZIEHUNGSBERATUNGSSTELLEN

Caritasverband im Tauberkreis e.V.
Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle
 
Ramona Horn
Schloßplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 10 21
beraten@caritas-tauberkreis.de
www.caritas-tbb.de

Kontakt:
• Persönliche oder telefonische 
	 Anmeldung und Terminvereinbarung
• Herstellung des Kontaktes durch 
	 Kinder- und Hausärzte, Kitas, Schulen, 	
	 Jugendamt, Familiengericht, sonstige 
	 Institutionen, ehemalige Ratsuchende

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung von Eltern in allen 
	 Erziehungsfragen
• Beratung von Kindern und Jugendlichen 	
	 zu ihrer persönlichen Entwicklung
• Trennungs- und Scheidungsberatung
• heilpädagogische Spielbehandlung
• Gruppenangebote für Kinder und Eltern
• Vorträge zu pädagogischen Themen

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Beratung von Eltern und deren Kindern 	
	 ab Schwangerschaft
• Kind im Mittelpunkt
• gezielte Beratung durch eine Fach-
	 beraterin für Familien mit Säuglingen 	
	 und Kleinkindern
• Qualifizierung von Fachkräften

Angebote Kinderschutz: 
• Beratung von Eltern, Kindern, Jugend-
	 lichen und Heranwachsenden bis zum 	
	 27. Lebensjahr.
• Angebote der Kooperation: 
	 Qualifizierung von Fachkräften
• Vernetzungsangebote für Fachkräfte

 

Psychologische Beratungsstelle 
Bad Mergentheim
 
Doris Quenzer,
Mirjam Haas
Härterichstraße 16
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 80 69
sekretariat@
beratungsstelle-mergentheim.de
www.kirchenbezirk-weikersheim.de
 
Kontakt:
• Anmeldung persönlich, telefonisch 
	 oder per E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Erziehungsberatung
• Jugendberatung
• Trennungs- und Scheidungsberatung
• Umgangsbegleitung
• Präventionsangebote für Eltern, 
	 Kinder und Jugendliche
• Paar- und Lebensberatung
• Öffentlichkeitsarbeit

Erziehungsberatung

BERATUNGSSTELLEN

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Beratung für Familien mit Säuglingen 	
	 und Kleinkindern
• Kooperation mit der Krabbelgruppe 
	 des evangelischen Familienzentrums 	
	 Auenland
• Interprofessioneller Qualitätszirkel 
	 Frühe Hilfen

Angebote Kinderschutz: 
• Die Einrichtung stellt eine 
	 „insofern erfahrene Fachkraft“(i.e.F.)
• Beratung belasteter Eltern mit dem 
• Augenmerk Kinderschutz und 
	 Vermittlung von Hilfen
• Anonymisierte Fachberatung für alle, 
	 die beruflich mit Kindern und Jugend-
	 lichen im Kontakt stehen 
• Enge Zusammenarbeit mit dem 
	 Jugendamt, insb. dem ASD –
	 im Einzelfall und institutionell vernetzt
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n  BERATUNG 
		  BEI SEXUELLEM MISSBRAUCH

Caritasverband im Tauberkreis e.V.                                                             
Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt

Jelisa Brunner und Sara Fuß
Schloßplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 10 24
kgsg@caritas-tauberkreis.de
www.caritas-tbb.de

Kontakt:
• Anmeldung und Terminvereinbarung

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung für Kinder, Jugendliche 
	 und Frauen, die von sexueller Gewalt 	
	 betroffen sind
• Für Personen aus dem sozialen Umfeld 	
	 von Betroffenen (pädagogische Fach-
	 kräfte etc.) sind Beratungen, 
	 Fallbesprechungen, und weiterführende 	
	 Informationen möglich 

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Präventive Öffentlichkeitsarbeit

Angebote Kinderschutz: 
• Koordinierung von Einzelfällen
• Beratung
• Betreuung

Arbeitskreis gegen sexuelle Gewalt 
an Kindern und Jugendlichen

Caritasverband im Tauberkreis e.V.
Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt

Jelisa Brunner und Sara Fuß
Schloßplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 10 24
kgsg@caritas-tauberkreis.de
www.caritas-tbb.de

Kontakt:
• Für die Mitarbeit: telefonische Abklärung 	
	 mit Frau Brunner oder Frau Beckers

Arbeitsschwerpunkte:
• Vertreterinnen aus Justiz, Medizin und 	
	 sozialer Arbeit treffen sich zwei bis drei 	
	 Mal im 	Jahr, um Informationen über die 
	 regionale Situation der von Missbrauch 	
	 betroffenen Kinder und Jugendlichen 	
	 auszutauschen und Bedarfe abzuklären.
• Veröffentlichungen zu Hilfsmöglichkeiten 	
	 im Landkreis

Angebote Kinderschutz:
• Fortbildungsangebote zum Thema sexu-
	 elle Gewalt an Kindern und Jugendlichen
• Kollegiale, interdisziplinäre 
	 Fallbesprechungen
• Entwicklung präventiver Konzepte

n  FRAUEN HELFEN FRAUEN E.V.

Interventions- und Beratungsstelle

Sandra Klingert
Luisenstraße 2
97922 Lauda
Tel. 09343 / 58 99 49 1 oder
		  0178 / 46 63 45 4
frauenhelfenfrauen.tbb@t-online.de
www.fhf-tbb.de

Kontakt:
• Persönliche Kontaktaufnahme
• durch andere Institutionen
• nach Platzverweis

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung und Begleitung von Frauen, 	
	 die häusliche Gewalt erfahren haben

Angebote Kinderschutz: 
• Bei Vermutung von Kindeswohl-
	 gefährdung Kontaktaufnahme zu 
	 anderen Institutionen

Beratung bei sexuellem Missbrauch Frauen helfen Frauen

BERATUNGSSTELLEN
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n  I.E.F.: 
		  INSOWEIT ERFAHRENE FACHKRÄFTE 	
		  (§ 8A/ § 8B SGB VIII)

		  Erfahrene Kinderschutzfachkräfte (i.eF.) 
		  der freien und öffentlichen Jugendhilfe-
		  träger im Main-Tauber-Kreis nach § 8b
		  Abs.1 SGB VIII und § 4 Abs. 2 KKG

Personen, die beruflich in Kontakt mit 
Kindern oder Jugendlichen stehen, haben 
bei der Einschätzung einer Kindeswohl-
gefährdung im Einzelfall gegenüber dem 
örtlichen Träger der Jugendhilfe Anspruch 
auf Beratung durch eine insoweit erfah-
rene Fachkraft. Sie sind zu diesem Zweck 
befugt, der Kinderschutzfachkraft die 
dafür erforderlichen Daten zu übermitteln. 
Vorher sind diese Daten zu pseudonymi-
sieren.

Psychologische Beratungsstelle 
des Evangelischen Kirchenbezirks 
Weikersheim

Doris Quenzer
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Härterichstraße 18
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 80 69
doris.quenzer@
beratungsstelle-mergentheim.de

Caritasverband im Tauberkreis e. V.
Ramona Horn
Schlossplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 10 21
ramona.horn@caritas-tauberkreis.de

Jugendhilfe Creglingen e.V.
Jörg Mühleck
Riemenschneiderbrücke 6
97993 Creglingen
Tel. 07933 / 92 22 24
joerg.muehleck@
jugendhilfe-creglingen.de

Landratsamt
Jugendamt Main-Tauber-Kreis
Martina Knödler
Fachkraft für sexuellen Missbrauch
Gartenstraße 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 54 93
martina.knoedler@main-tauber-kreis.de

Landratsamt
Jugendamt Main-Tauber-Kreis
Außenstelle Bad Mergentheim
Hiltrud Ricken
Wachbacher Straße 52
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 27 62 83
hiltrud.ricken@main-tauber-kreis.de

Diakonisches Werk 
im Main-Tauber-Kreis
Ina Rusch
Mühlenstraße 3 – 5
97877 Wertheim
Tel. 09342 / 92 75 21
ina.rusch@diakonie.ekiba.de

BERATUNGSSTELLEN

Erfahrene Kinderschutzfachkräfte 
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n  BERATUNGSSTELLE 
	 FÜR INTERDISZIPLINÄRE 
	 FRÜHFÖRDERUNG

Caritaskrankenhaus Bad Mergentheim
Uhlandstraße 7
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 58 23 30
iff@ckbm.de
www.ckbm.de/iff

Kontakt:
• telefonische Terminvergabe

Wir sind ein fachübergreifendes Team 
bestehend aus:
• Heilpädagoginnen
• Psychologinnen
• Logopädinnen
• Ergotherapeuten/innen
• Physiotherapeuten/innen

Gemeinsam fördern wir Ihr Kind als starkes 
Team.

Zielgruppe: 
Kinder ab Geburt bis zum Schuleintritt, die 
in ihrer Entwicklung verzögert, von Behin-
derung bedroht oder betroffen sind.

Arbeitsschwerpunkte 
und „Frühe Hilfen“:
• Gemeinsam erfassen wir die Entwicklung 	
	 Ihres Kindes
• Als Team fördern und behandeln wir Ihr 	
	 Kind individuell und ganzheitlich
• Wir informieren und beraten Sie als 	
	 Eltern
• Wir arbeiten eng mit Kinderärzten, 
	 Kindergärten, Kliniken und anderen 
	 Einrichtungen zusammen

Angebote Kinderschutz:
• Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 
	 bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung

n  SONDERPÄDAGOGISCHE 
		  BERATUNGSSTELLEN 
		  FRÜHFÖRDERUNG (SPB)  
		  an den Sonderpädagogischen 
		  Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) 

Staatliches Schulamt Künzelsau 
Arbeitsstelle Frühförderung
Oberamteistrsße 21
74653 Künzelsau
Tel. 07940 / 93 07 90
birgit.weigel@ssa-kuen.kv.bwl.de
www.schulamt-kuenzelsau.de

Beratungsstellen Frühförderung
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Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) 

FRÜHFÖRDERUNG

n  SONDERPÄDAGOGISCHE BILDUNGS- 	
	 UND BERATUNGSZENTREN (SBBZ)

SBBZ mit Förderschwerpunkt 
Lernen  

Edward-Uihlein-Schule
Bismarckstr. 9
97877 Wertheim
Tel. 09342 / 68 87
poststelle@edward-uihlein-schule.bwl.de

Christophorus-Schule
Pestalozziallee 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 0152 / 04 53 70 39 oder
	 09341 / 89 54 32 10
poststelle@04107761.schule.bwl.de

SBBZ Lauda-Königshofen
Becksteiner Straße 6
497922 Lauda-Königshofen
Tel. 09343 / 50 12 30 0
fruehfoerderung@sbbz-lauda.de

Lorenz-Fries-Schule
Maurus-Weber-Straße 46
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 57 40 60
fruehfoerderstelle@lorenz-fries-schule.de

Kraft-zu-Hohenlohe-Schule
Taubermühlenweg 2
97990 Weikersheim 
Tel. 07934 / 31 60
poststelle@04107815.schule.bwl.de

SBBZ mit Förderschwerpunkt 
Sprache  

Schule im Schloss Unterschüpf
Unterschüpfer Straße 15
97944 Boxberg-Unterschüpf
Tel. 07930 / 99 09 45 
fruehfoerderung@schule-im-schloss.de

SBBZ mit Förderschwerpunkt 	
Geistige Entwicklung
  
Schule im Taubertal
Wagnerstraße 8
97922 Lauda / Unterbalbach
Tel. 09343 4467 und 0160 2916369 
fruehberatung@schule-im-taubertal.de

 

SBBZ mit Förderschwerpunkt 	
körperliche und motorische 		
Entwicklung  

Andreas-Fröhlich-Schule
Götzstraße 51
74238 Krautheim
Tel. 06294 / 43 91 11 0 
fruehfoerderung.afs@reha-suedwest.de

SBBZ mit Förderschwerpunkt 	
Hören und Sprache 

Lindenparkschule 
Pädagogische Audiologie
Frühförderung
Lachmannstraße 2 – 14
74076 Heilbronn 
Tel. 07131 / 94 69 46 5
gudula.hain@sbbzint-hn.kv.bwl.de

SBBZ mit Förderschwerpunkt 	
Sehen und körperliche und
motorische Entwicklung 

Nikolauspflege
Am Kräherwald 271
70193 Stuttgart
Tel. 0711 / 65 64 22 0
tanja.renz@nikolauspflege.de

• kostenloses Angebot für Eltern
• Hinweise durch Kinderärztinnen, 
	 Therapeutinnen, Kindertagesstätten, etc.
• Keine Überweisung notwendig
• Kontaktaufnahme direkt mit den 
	 Beratungsstellen über Telefon oder Mail 

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung der Eltern bei Kindern mit 	
	 Auffälligkeiten in ihrer Entwicklung oder 	
	 Behinderung
• Sonderpädagogische Förderung von 	
	 Kindern im Alter von 0-6 Jahren
• Beratung von Erzieherinnen 
	 und Integrationshilfen 
	 (nur mit Zustimmung der Eltern)
• Sonderpädagogische Diagnostik
• Häusliche Frühförderung
• Frühförderangebote in Kleingruppen 
	 an den Beratungsstellen
• Frühförderangebote in Kindertages-
	 stätten

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Durch Hausbesuche
• Auf Wunsch der Eltern 
	 Zusammenarbeit mit dem Jugendamt

Angebote Kinderschutz: 
• Bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 	
	 Kooperation mit dem Jugendamt

Weitere für den Main-Tauber-Kreis zuständige Beratungsstellen
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FRÜHFÖRDERUNG

Weitere für den Main-Tauber-Kreis zuständige Beratungsstellen

n  SONDERPÄDAGOGISCHE 
		  BERATUNGSSTELLE UND 
		  FRÜHFÖRDERUNG-
		  FRÜHBERATUNG
 
Andreas-Fröhlich-Schule
Schulkindergarten mit 
Förderschwerpunkt motorische 
und körperliche Entwicklung 

Rosi Mallwitz
Götzstraße 51
74238 Krautheim
Tel. 06294 / 43 91 11 0
fruehfoerderung.afs@reha-suedwest.de
R.mallwitz@rsw-owh.de
www.reha-suedwest.de/afschule

Kostenloses Angebot für Eltern/
Erziehungsberechtigte bei deren Kind 
(0 – 6 Jahre)
• eine Entwicklungsverzögerung 
	 (im Vergleich zu Gleichaltrigen)
• eine Behinderung festgestellt wurde 	
• oder eine Behinderung droht

SBBZ mit Förderschwerpunkt 	
emotionale und soziale Entwicklung

Nardini-Schule Gerlachsheim
Würzburger Straße 79
97922 Lauda-Königshofen
Tel. 09343 / 61 58 82 2
gerlachsheim@nardini-schule.de

• keine Beratung für sonderpädagogische 	
	 Frühförderung

Arbeitsschwerpunkte:  
• Diagnostik des Entwicklungsstandes 
	 des Kindes
• Beratung und Unterstützung der Eltern 	
	 und mit deren Einverständnis aller am 	
	 Erziehungsprozess beteiligter Fachkräfte 	
	 in Bezug auf
	 - Fördermöglichkeiten und Hilfsmittel
	 - Fragen zur Einschulung und Fragen 	
		  zum Sozial- und Behindertenrecht
	 - Hilfen bei der Bewältigung des Alltags
• regelmäßige Förderung in Einzel-
	 situationen oder Kleingruppen

Angebote „Frühe Hilfen“: 
Die Beratung und Förderung erfolgt:
• im häuslichen Umfang
• in Psychomotorikgruppen (3 – 6 Jahre)
• im allgemeinen Kindergarten
• in den Einrichtungen vor Ort

n  BERATUNGSSTELLEN FÜR 
		  SONDERPÄDAGOGISCHE 
		  FRÜHFÖRDERUNG
		  an den schul- und integrativen 
		  Kindergärten   

Schule im Taubertal
Schulkindergarten mit Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung

Barbara Barthel
Wagnerstraße 8
97922 Lauda - Unterbalbach
Tel. 09343 / 44 89
fruehberatung@schule-im-taubertal.de

Zugang: 
• aufgenommen werden nur Kinder ab dem
	 3. Lebensjahr, die einen besonders 	
	 hohen Förderbedarf haben, der in keinem 
	 anderen Kindergarten, auch mit beglei-	
	 tenden Hilfen erfüllt werden kann.
• Die Eltern müssen einen Antrag auf 
	 Klärung des sonderpädagogischen 	
	 Förderbedarfs beim staatl. Schulamt 	
	 in Künzelsau stellen (Formulare auf der
	 Internetseite abrufbar). Daraufhin wird 	
	 ein sonderpädagogischer Bericht erstellt.
• Wenn Plätze vorhanden sind, erfolgt 
	 eine Aufnahme in Abstimmung mit dem 
	 staatlichen Schulamt Künzelsau.
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FRÜHFÖRDERUNG

SBBZ mit verschiedenen Förderschwerpunkten

• Im Schulkindergarten kann der Anspruch
	 auf einen Kindergartenplatz nicht einge-	
	 fordert werden.

Arbeitsschwerpunkte:
• sonderpädagogische Diagnostik
• Kooperative Bildungs- und 
	 Förderplanung
• Individuelle Bildungs- und 
	 Förderangebote 
• Dokumentation des aktuellen 
	 Lern- und Entwicklungsstandes

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Anfragen werden an die Beratungsstelle
	 in der Schule im Taubertal oder an die
	 interdisziplinäre Frühförderstelle in 
	 Bad Mergentheim weitergeleitet. 

Angebote „Kinderschutz“:
• Zusammenarbeit mit dem Jugendamt, 
	 sozialpädagogischen Familienhilfen, 
	 niedergelassenen Therapeuten und 
	 Kinderärzten

Schulkindergarten Waldenhausen
Schulkindergarten mit Förder-
schwerpunkt geistige und 
sprachliche Entwicklung

Kerstin Litterer
Steige 17
97877 Wertheim - Waldenhausen
Tel. 09342 / 73 14
waldenhausen@skigawth.tbb.schule-bw.de

Zugang:
• kostenloses Angebot für Eltern deren
	 Kind 3 bis 6 Jahre alt ist
• Kontaktaufnahme direkt bei der 
	 Einrichtung über Telefon

Arbeitsschwerpunkte:
• Wecken der Sprachfreude
• Förderung der Kommunikations- 
	 und Interaktionsfähigkeit
• Förderung der Wahrnehmung
• Spezifische Förderung der Aussprache,
	 des Wortschatzes, der grammatikali-
	 schen Fähigkeiten
• Förderung der Kognition
• Förderung der Fein- und Grobmotorik
• Förderung des Spielverhaltens und
	 Sozialverhaltens

Inklusiver Schulkindergarten 
Villa Fröhlich
Förderschwerpunkt körperliche 
und motorische Entwicklung

Karen Hartmann-Mathes
Götzstr. 51
74238 Krautheim
Tel. 06294 / 43 911 - 10
	 0176 / 30 01 56 82
skiga.krautheim@reha-suedwest.de 

Zugang:
• Antrag auf Aufnahme über den Schul-
	 kindergarten an das Staatliche Schulamt
	 in Künzelsau

Arbeitsschwerpunkte:
• Förderung von Kindern ab zwei Jahren 
	 in ihrer körperlichen und motorischen 	
	 Entwicklung durch ein interdisziplinäres 	
	 Team
• gemeinsame Betreuung und Förderung 	
	 von Kindern mit und ohne Beeinträchti-	
	 gungen

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Gruppe von 6 bis 7 Kindern mit 
	 motorischen, kognitiven, sprachlichen 	
	 und sozial-emotionalen Entwicklungs-
	 verzögerungen
• differenzierte und individualisierte
	 Spielangebote
• integrierte Bewegungs- und 
	 Wahrnehmungsförderung
• Sprach- und Kommunikationsförderung
• stabile emotionale Beziehungen
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SCHULISCHER 
BEREICH

Schulpsychologische Beratungsstelle 

SCHULISCHER 
BEREICH

n  STAATLICHES SCHULAMT

Staatliches Schulamt Künzelsau
Oberamteistraße 21
74653 Künzelsau
Tel. 07940 / 93 07 90
poststelle@ssa-kuen.kv.bwl.de

n  SCHULPSYCHOLOGISCHE 
		  BERATUNGSSTELLE

Schulpsychologische Beratungsstelle 
Tauberbischofsheim
Renate Schwarzmeier
Am Wört 1
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 89 54 40 
poststelle.spbs-tbb@zsl-rs-gd.kv.bwl.de

Kontakt:
• Terminvergabe persönlich, 
	 telefonisch oder per E-Mail

Arbeitsschwerpunkte: 
• An den Schulpsychologischen 
	 Beratungsstellen (SPBS) berät ein Team
	 von Schulpsychologinnen und Schul-
	 psychologen sowie Beratungslehrkräften 	
	 alle am Schulleben beteiligten Gruppen

• Für Schülerinnen und Schüler, Eltern und 	
	 Lehrkräfte bieten sie im Rahmen der 	
	 Einzelfallberatung Unterstützung in den 	
	 Bereichen Lernen, Motivation, Angst, 	
	 Schulvermeidung, herausfordernde 	
	 soziale Situationen sowie bildungs-
	 biografische Veränderungen und Ab	
	 schlüsse an
• Lehrkräfte und schulische Führungs-
	 kräfte können Einzel-, Gruppen- und 	
	 Teamberatung und -Supervision an-
	 fragen
• Schulpsychologinnen und Schulpsycho-
	 logen begleiten (Teil-)Kollegien in 	
	 Veränderungsprozessen und bei 
	 Konflikten
• Die Schulpsychologischen Beratungs	
	 stellen bilden Beratungslehrkräfte im 	
	 Auftrag des ZSL aus und sind zuständig 	
	 für ihre fachliche Weiterentwicklung, 	
	 unter anderem über Fallbesprechungs	
	 gruppen und Fortbildungsangebote
• Die Schulpsychologischen Beratungs	
	 stellen wirken in der Lehrkräftefort-
	 bildung insbesondere zu pädagogisch- 
	 psychologischen Themen mit und unter	
	 stützen die schulinternen Krisenteams 	
	 der Schulen über thematische Beratung 	
	 und Fortbildung wie auch in der Krisen	
	 nachsorge
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Angebote Kinderschutz: 
Wir kooperieren mit anderen Fachdiensten 
und unterstützen Ratsuchende bei der 
Suche nach weiteren, individuell passen-
den Anlaufstellen.

n  VERTRETERIN 
		  DER SCHULSOZIALARBEIT 

Jugendhilfe Creglingen
Ivonne Kohler
Vertreterin der Schulsozialarbeiter

Kopernikus Realschule 
Bad Mergentheim
Hermann-Mittnacht-Str. 16
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 94 96 33
ivonne.kohler@jugendhilfe-creglingen.de
www.juendhilfe-creglingen.de

Kontakt:
• Terminabsprache mit Schülern, Eltern, 
	 Lehrern und Kooperationspartnern 
	 (Freiwilligkeit der Inanspruchnahme der 	
	 Dienstleistung)

Arbeitsschwerpunkte:  
• Einzelhilfe: Beratung und Begleitung von 	
	 Schülern, Eltern und Lehrern
• Arbeit mit Gruppen und Schulklassen 
	 (präventiv und zu akuten Themen)
• Kooperationen mit der Schule, 
	 dem Jugendamt, mit Fachdiensten der 
	 Freien Träger, mit der Polizei und mit 
	 anderen Behörden und Vereinen

Angebote Kinderschutz: 
• Vereinbarung zur Umsetzung des Schutz-
	 auftrages der Jugendhilfe mit Trägern 	
	 von Einrichtungen und Diensten der 	
	 Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit gem. 	
	 §§ 11-14 SGB VIII
• Rahmenvereinbarung zwischen Trägern 	
	 und Schulen mit der Schulsozialarbeit

 

Schulsozialarbeit

SCHULISCHER 
BEREICH

SCHULISCHER 
BEREICH
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n  FAMILIENZENTREN

Ansprechpartner in den jeweiligen 
Gemeinden

Assamstadt
Gloria Gärtner
Tel. 0151 / 55 02 77 16
gloria.gaertner@caritas-tauberkreis.de

Boxberg
Franziska Schindler
Tel. 07930 / 99 01 03
franziska.schindler@diakonie.ekiba.de

Bad Mergentheim
Virtuelles Familiennetzwerk 
https://www.bad-mergentheim.de/de/
stadtleben/familienzentrum

Bad Mergentheim
Kinderhaus Auenland
Alexandra Meule
Austraße 5
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 11 25 7
kigaau@kirchemgh.de

Creglingen
Erika Weimer
Tel. 07933 / 70 14 4 
familienzentrum@creglingen.de

Freudenberg
Maja Kurz und Mohamed Jabry
Tel. 09375 / 92 89 28 2
soziales@fsi-freudenberg.de

Großrinderfeld
Dominik Ott
Tel. 0151 / 17 61 93 54
dominik.ott@caritas-tauberkreis.de

Grünsfeld - Wittighausen
Cornelia Renk
Tel. 0151 / 55 02 77 62
cornelia.renk@caritas-tauberkreis.de

Igersheim
Simon Schwab
Tel. 07931 / 49 72 2
buergernetzwerk@igersheim.de

Külsheim
Heike Obst
Tel. 09345 / 93 17 70
buergernetzwerk@kuelsheim.de

Lauda-Königshofen
Veronique Link
Heike Scheel
Tel. 09343 / 50 15 10 1
familienzentrum@lauda-koenigshofen.de

FAMILIENZENTRENFAMILIENZENTREN

Familienzentren
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n  FAMILIENBÜROS 
		  UND BÜRGERNETZWERKE 

BürgerNetzWerk Igersheim
Möhlerplatz 8
97999 Igersheim

Simon Schwab
Tel. 07931 / 49 72 2
simon.schwab@igersheim.de

Bürgernetzwerk Külsheim
Rathausstraße 1
97900 Külsheim
Tel. 09345 / 93 17 70
Buergernetzwerk@Kuehlsheim.de

Familienbüro Tauberbischofsheim
Marktplatz 8
97941 Tauberbischofsheim

Birgit Dyroff
Tel. 09341 / 80 39 24
birgit.dyroff@tauberbischofsheim.de

Elena Holch
Tel. 09341 / 80 35 4
elena.holch@tauberbischofsheim.de

Ella Krause
Tel. 09341 / 80 39 25
ella.krause@tauberbischofsheim.de

Jana Seifert
Tel. 09341 / 80 35 5
jana.seifert@tauberbischofsheim.de

Familiennetzwerk Wertheim
Stadtverwaltung Wertheim
Mühlenstraße 26
97877 Wertheim
www.wertheim.de

Matthias Fleischer
Tel. 09342 / 30 13 20
matthias.fleischer@wertheim.de

Uwe Schlör-Kempf
Tel. 09342 3/ 0 13 10
uwe.schloer-kempf@wertheim.de

FAMILIENBÜROS UND 
BÜRGERNETZWERKE

Familienbüros und Bürgernetzwerke

Tauberbischofsheim 
Netzwerk Familie
Guido Imhof
Tel. 09341 / 92 20 10 60
guido.imhof@caritas-tauberkreis.de

Weikersheim
Christina Reinauer
Tel. 0175 / 81 02 99 3
christina.reinauer@
jugendhilfe-creglingen.de
www.zam-weikersheim.de

Werbach
Madeleine Seubert
Tel. 09341 / 84 78 92 8
m.seubert@campus-werbach.de

Wertheim
Alex Schuck 
Tel. 09342 / 91 85 08 7 
alex.schuck@diakonie.ekiba.de

Wittighausen
Lea Molzer
Tel. 0178 / 80 64 26 2
molzer@kolping-bildung.de

Familienzentren
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Kinderärzte

GESUNDHEITS-
DIENSTE

GESUNDHEITS-
DIENSTE

n  KINDERÄRZTE

Kinderarztpraxis in Bad Mergentheim
Kinderärzte Bad Mergentheim
Dr. med. Hannes Vüllers
Dr. med. Karl Schmitt 
Buchener Straße 9
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 20 69
kinderarztpraxis-mgh@t-online.de

Kontakt:  
• Direkter Zugang mit Versichertenkarte 	
	 nach Terminvereinbarung

Arbeitsschwerpunkte:  
• Hausärztliche Kinder- und Jugend-
	 medizin
• Entwicklungskontrollen im Säuglings-, 
	 Kleinkinder-, Schulkinder- und Jugend-
	 alter
• psychosomatische Basisdiagnostik 
	 und Therapie
• Koordination von medizinischer 
	 Diagnostik und Therapie bei behinderten
	  und von Behinderung bedrohten 
	 Kindern und Jugendlichen (zum Beispiel 	
	 Verordnung von Krankengymnastik, 	
	 Ergotherapie, Logopädie)

Angebote „Frühe Hilfen“ 
und Kinderschutz: 
• Entwicklungsdiagnostik
• Elternberatung
• Koordination von medizinischer 
	 Diagnostik und Therapie (zum Beispiel 	
	 Verordnung von Krankengymnastik, 	
	 Ergotherapie, Logopädie, Überweisun
	 gen an HNO-Arzt, Augenarzt, Frühdia-	
	 gnosezentrum)
• Kinder- und Jugendcoaching

Kinderarztpraxis in Boxberg
Dr. med. Claus Schott 
Jakob-Reichert-Str. 2
97944 Boxberg
Tel. 07930 / 32 73 0 5
kinderarzt.boxberg@gmail.com

Kontakt:  
• Barrierefreier Zugang

Arbeitsschwerpunkte:
• Allgemeinpädiatrie
• Allergologie

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Nur Erstgespräche
• Vermittlung Interdisziplinäre 
	 Frühförderstelle
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Kinderarztpraxis Lauda
Praxis für Kinder- und Jugendmedizin
 
Dr. Bruno Loda 
Pfarrstraße 24
97922 Lauda-Königshofen
Tel. 09343 / 58 88 3
praxis@dr-loda.de
www.dr-loda.de

Kontakt:  
• telefonische Anmeldung
• Überweisung von Kollegen

Arbeitsschwerpunkte:  
• Kinder- und Jugendarzt
• Allergologie und Asthma
• ADHS
• Entwicklungsneurologie

Angebote Kinderschutz: 
• Beteiligung am „Kleinen Frühwarn-
	 system“
• gemeinsame Fortbildungen und 
	 Treffen der Kinder- und Jugendärzte 
	 des Main-Tauber-Kreises

Kinderarztpraxis Markelsheim
Praxis für Kinder- und Jugendmedizin

Dr. med. Isabel Kipp
Dr. med. Christian Müller
Roggenbergstraße 4
97980 Bad Mergentheim -  Markelsheim
Tel. 07931 / 96 85 68 0
info@praxiskippmueller.de
www.praxiskippmueller.de

Kontakt:  
• telefonische Anmeldung
• Überweisung von Kollegen

Arbeitsschwerpunkte:  
• Allgemeine Pädiatrie mit allen ihren
	 Schwerpunkten, auch Sozialpädiatrie

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Elternberatung
• Zusammenarbeit mit Eltern, Hebammen, 
	 Arzthelferinnen, Krankenschwestern, 
	 Ärzten, Jugendamt, Familienhelfern, 
	 Heilmittelerbringer

Angebote Kinderschutz: 
• Elternberatung
• Zusammenarbeit mit Eltern, Hebammen, 
	 Arzthelferinnen, Krankenschwestern, 
	 Ärzten, Jugendamt, Familienhelfern

Kinderarztpraxis Tauberbischofsheim
Praxis für Kinder- und Jugendliche

Dr. Rolf Ebert
Dr. Matthias Hübener
Würzburger Straße. 1
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 31 00
info@kinderarzt-tbb.de

Kontakt:  
• Freier Zugang zu den Sprechzeiten oder 
• telefonische Anmeldung

Arbeitsschwerpunkte:  
Allgemeinpädiatrie, Jugendmedizin, 
Allergologie, Umweltmedizin, Kinder-Pneu-
mologie, Psy-chologische Testungen, 
Psychotherapien, Familienbetreuung

Angebote „Frühe Hilfen“ 
und Kinderschutz: 
• Allgemeinpädiatrie
• Jugendmedizin
• Allergologie
• Umweltmedizin
• Kinder-Pneumologie
• Psychologische Testungen
• Psychotherapien
• Familienbetreuung

Kinderarztpraxis Wertheim 
MVZ Tauberfranken
Kinder- und Jugendmedizin

Martin Englert
Bahnhofstraße 20
97877 Wertheim
Tel. 09342 / 93 49 88 20
kinderarzt.mvztf@bbtgruppe.de
www.mvz-wertheim.de

Kontakt:  
• Freier Zugang zu den Sprechzeiten oder 
• telefonische Anmeldung

Arbeitsschwerpunkte:  
• Kinder- und Jugendmedizin
• Onkologie / Hämatologie

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Mitwirkung im Netzwerk Frühe Hilfen

Angebote Kinderschutz: 
• Zusammenarbeit mit Jugendarbeit
• enge Abstimmung bei Verdacht auf 	
	 Kindeswohlgefährdung

Kinderärzte

GESUNDHEITS-
DIENSTE
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n  KINDER- UND 
		  JUGENDPSYCHOTHERAPEUTEN

Praxis KJP
Friedbert Maier
Kinder- u. Jugendpsychotherapeut
Spitalstraße 13
97922 Lauda-Königshofen
Tel. 09343 / 58 97 48
ziel.mai-0001@t-online.de

Kontakt:  
• Selbstmelder über Anruf
• Überweisungen seitens der Ärzteschaft 
• Hinweise anderer Institutionen

Arbeitsschwerpunkte:  
• Psychoneurotische Erkrankungen
• abnorme psychoasoziale Umstände in
	 Familien mit besonders eingeschränkten
	  Erziehungsumständen, die neurotische
 	(Entwicklungs-)Störungen bewirken 	
	 (keine substanzgebundenen Süchte)

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Therapie und Beratung für Eltern 
	 und Kind

 

Praxis KJP
Michael Hertrich
Kinder- und  Jugendlichen-
psychotherapie für junge Erwachsene 
bis 21 Jahre und deren Eltern
Breite-Egert-Straße 8
97999 Igersheim
Tel. 07931 / 93 26 38 2
praxis@psychotherapie-hertrich.de
www.psychotherapie-hertrich.de

Kontakt:  
• Terminvergabe persönlich
• telefonisch oder per E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:
• Behandlung bei seelischer und psycho-
	 somatischer Erkrankung von Kindern und 
	 Jugendlichen und jungen Erwachsenen
• sowie begleitende Elternarbeit 
• Psychotherapeutische Sprechstunde 	
	 (Abklärung ob Therapiebedarf)
• Akutbehandlung bei behandlungsbedürf-
	 tigen Krisen
• Kurz- und Langzeittherapie

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Säuglings-, Kleinkind-, Elternpsycho-
	 therapie (Kinder und Eltern gemeinsam) 	
	 z.B. bei: „Schreikindern“, Einschlaf-/	
	 Schlafstörungen, Fütterstörungen, 	
	 Gedeihstörungen

Kinder- und Jugendpsychotherapeuten

GESUNDHEITS-
DIENSTE

GESUNDHEITS-
DIENSTE
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• Psychotherapeutische Unterstützung 	
	 junger Familien während der Schwan-	
	 gerschaft und nach der Geburt z.B. bei 	
	 aufkommendem auffälligem Verhalten 	
	 oder psychischer Auffälligkeiten des 	
	 älteren Geschwisterkindes

Angebote Kinderschutz:
• Kooperation mit dem Jugendamt 
	 entsprechend den gesetzlichen 
	 Grundlagen

 
n  KINDER- UND JUGENDPSYCHIATER

Praxis für Kinder- u. Jugendpsychiatrie
Josef Thaler
Claudia Hauck
Kinder- und Jugendpsychiater
Grabenweg 23
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 60 07 82
praxisthaler@t-online.de
www.thaler-kipp.de

Kontakt:  
• Überweisung durch Haus- und 
	 Kinderärzte
• Empfehlung vom Jugendamt, Schule 
	 und Kindergarten
• Jugendliche und Eltern persönlich

Arbeitsschwerpunkte:  
• Psychische Störungen von Kindern 
	 und Jugendlichen
• Diagnostik und Therapie unter Einbe-
	 ziehung der Bezugspersonen und des
	 psychosozialen Umfeldes in Kooperation
	 mit Kindergärten, Schulen, Jugendhilfe-
	 einrichtungen, Beratungsstellen usw.

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Betreuung und Beratung von Eltern und 	
	 Kindern ab vollendetem 1.Lebensjahr

Angebote Kinderschutz: 
• Indirekt durch Wahrnehmung von
	 Gefährdungssituationen körperlicher und 	
	 psychischer Art
• Beratung und Vermittlung von Hilfen
 

n  KLINIKEN

Kinderklinik Caritaskrankenhaus 
Bad Mergentheim

Dr. Christian Willaschek
Uhlandstraße 7
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 58 23 01
christian.willaschek@ckbm.de
www.ckbm.de

Kontakt:  
• Einweisung
• Überweisung

Arbeitsschwerpunkte:  
• Verlaufs- und Entwicklungskontrolle in
	 der Risiko-Ambulanz von Früh- und
	 Risikoneugeborenen

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Verlaufs- und Entwicklungskontrolle in
	 der Risiko-Ambulanz von Früh- und
	 Risikoneugeborenen

Angebote Kinderschutz: 
• Standardisiertes Untersuchungspro-
	 gramm bei Verdacht auf sexuellen 
	 Missbrauch und Kindesmisshandlung 	
	 nach aktuell geltenden Leitlinien
 

Gynäkologie und Geburtshilfe 
Caritaskrankenhaus 
Bad Mergentheim

Dr. Ulrich Schlembach
Uhlandstraße 7
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 58 25 01
edith.pianka@ckbm.de (Sekretariat)
www.ckbm.de

Kontakt:  
• Überweisung durch Frauenärzte

Arbeitsschwerpunkte:  
• Operative Gynäkologie 
• Gynäkologische Onkologie 
• Brustzentrum
• Geburtshilfe

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Falls erforderlich Einbindung von Pflege,
	 Hebammen und Jugendamt bei der 
	 Unterstützung und Versorgung von 	
	 Neugeborenen und ihren Eltern

Angebote Kinderschutz: 
• Standardisiertes Untersuchungspro-
	 gramm bei Verdacht auf sexuellen 
	 Missbrauch und Kindesmisshandlung 	
	 nach aktuell geltenden Leitlinien

GESUNDHEITS-
DIENSTE

Kinder- und Jugendpsychiater Kliniken
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Kitzberg-Klinik Bad Mergentheim

Chefärztin der KJPP Abteilung
MUDr. Lucia Bliznak
Erlenbachweg 22/24
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 53 16 0 (Zentrale)
kontakt@ptz.de
www.ptz.de

Kontakt:  
• Anmeldung zur stationären Psychothe-
	 rapie für Kinder, Jugendliche sowie 	
	 Eltern und Kinder gemeinsam (Eltern-
	 Kind-Behandlung)
• Die Anmeldung erfolgt in der Regel 
	 durch die ambulanten Vorbehandler
• Informationen und Anmeldeunterlagen 
	 sind über die Zentrale Rufnummer der 
	 Klinik verfügbar

Arbeitsschwerpunkte:  
Stationäre Psychotherapie und psycho-
somatische Versorgung für Kinder, 
Jugendliche und ganze Familien. Ein spe-
zieller Fokus liegt auf der Eltern-Kind-Be-
handlung und es wird eine therapeutische 
Versorgung der Eltern und der Kinder 
zeitgleich angeboten. Dies ermöglicht 
eine ganzheitliche, familienbezogene The-
rapieversorgung in der sowohl die Erkran-
kung der Eltern als auch die Erkrankung 

der Kinder und mögliche interaktionelle 
Aspekte berücksichtigt werden können. 
Es werden alle relevanten Störungsbilder 
von Kindern, Eltern und Familien behan-
delt. Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf emotionalen Störungsbildern wie 	
Essstörungen, posttraumatischen 
Belastungsstörungen, Angststörungen 	
und Depressionen.

Angebote „Frühe Hilfen“:
Das Behandlungsangebot der PIA-Ambu-
lanz richtet sich an Kinder und Jugend-
liche zwischen 0-18 Jahren, die wegen 
Art, Schwere und Dauer ihrer Erkrankung 
eines krankenhausnahen Angebotes 
bedürfen. Das Behandlungsspektrum der 
PIA-Ambulanz umfasst eine breite Aus-
wahl Kinder- und Jugendpsychiatrischer 
Störungsbilder. Im Rahmen der PIA-Ambu-
lanz werden auch Regulationsstörungen 
im Säuglingsalter (Schrei-, Schlaf- und 
Fütterstörungen) sowie interaktionelle 
Störungen behandelt.

Angebote Kinderschutz: 
Die Klinik behandelt häufig Kinder und 
Familien, die Opfer von Gewalt oder Miss-
brauch wurden Der Umgang mit und die 
Stabilisierung nach seelischer, physischer 
und sexueller Gewalt ist Teil des therapeu-
tischen Angebotes der Klinik. 

n  PSYCHIATRISCHE KLINIKEN

Diakonie-Klinik Mosbach 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie
 
Chefarzt
Dr. med. Karsten Rudolf
Neckarburkener Straße 6
74821 Mosbach
Tel. 06261 / 88 13 00
www.diakonie-klinik-mosbach.de

Kontakt:  
• Überweisung durch Haus- 
	 oder Facharzt, KJPIA
• Vereinbarung eines Vorgespräches 
	 über Aufnahmedienst 
	 Tel. 06261 / 88 13 00
• Notaufnahme

Arbeitsschwerpunkte:  
• Stationäre Behandlung in Mosbach,
	 Tagesklinik und KJPIA in Mosbach und 
	 Tauberbischofsheim
• med.-, psych.- und pflegerisch-
	 pädagogische Diagnostik

• Einzelfallbezogene Maßnahmen: 
	 - Psychotherapie
	 - Pharmakotherapie
	 - Ergotherapie

	 - Heilpädagogik
	 - Soziales Kompetenztraining

• Familienbezogene Maßnahmen: 
	 - Elternberatung
	 - Elterntraining
	 - Video-Interaktionsanalyse
	 - Hospitation
	 - Belastungserprobungen 
		  im Herkunftsmilieu
	 - Hausbesuche
 
• Umfeldbezogene Maßnahmen: 
	 - Beratung der Ämter und Einrichtungen
	 - Beratung von Kindergarten und Schule
	 - sowie Prävention

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Beratung von Eltern
• Enge Kooperation mit Kinderzentrum
	 Mosbach

Angebote Kinderschutz: 
• Kooperationsvereinbarung mit den
	 Jugendämtern im NOK und MTK
• interne Arbeitsgruppe zum Thema
	 Kinderschutz
• Fortbildung von Ärzten 
	 (Kinderschutzbeauftragte)
• Entwicklung von Standards und 
	 Ablaufschemata
 

Kliniken

GESUNDHEITS-
DIENSTE

Psychiatrische Kliniken
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Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie und -psychotherapie

Institutsambulanz und Tagesklinik 
Tauberbischofsheim

Chefarzt
Dr. Karsten Rudolf
Albert-Schweitzer-Straße 37
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 84 79 61 0
www.diakonie-klinik-mosbach.de

Kontakt:  
• Zugang zur Institutsambulanz (KJPIA):
	 Überweisung durch Haus- oder Facharzt
• Anfragen und Kontakt durch Familien / 
	 Sorgeberechtigte sind vorab möglich
• Zugang zur Tagesklinik: 
	 Vereinbarung eines Vorgespräches über
	 das Sekretariat bzw. über KJPIA oder 
	 Verlegung aus dem vollstationären 	
	 Bereich
• Einweisung durch Haus- oder Facharzt

Arbeitsschwerpunkte:
• Tagesklinische und ambulante Behand- 
	 lung von Kindern und Jugendlichen mit 	
	 Erkrankungen aus dem gesamten KJPP-
	 Spektrum, soweit eine Freiwilligkeit und
	 das Einverständnis der Sorgeberechtigten
	 vorliegen und die Kinder und Jugendli-
	 chen ausreichend stabil sind (keine Hin-
	 weise auf aktuelle Fremd- oder Eigen-
	 gefährdung und Weglaufgefahr) 
• med.-, psych.- und pflegerisch-
	 pädagogische Diagnostik

• Einzelfallbezogene Maßnahmen: 
	 - Psychotherapie
	 - Pharmakotherapie
	 - Ergotherapie
	 - Heilpädagogik
	 - Soziales Kompetenztraining

• Familienbezogene Maßnahmen: 
	 - Elternberatung, Elterntraining
	 - Video-Interaktionsanalyse
	 - Hospitation
	 - Belastungserprobungen 
		  im Herkunftsmilieu
	 - Hausbesuche

 • Umfeldbezogene Maßnahmen: 
	 - Beratung der Ämter und Einrichtungen
	 - Beratung von Kindergarten und Schule
	 - sowie Prävention

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Therapie kindlicher Entwicklungs-
	 störungen bereits ab dem Kleinkindalter
• Elternberatung

Angebote Kinderschutz:
• Kooperationsvereinbarung mit den 	
	 Jugendämtern im Main-Tauber- und 
	 Neckar-Odenwald-Kreis.
• Es besteht die Möglichkeit, dass Mit-
	 arbeiter der Diakonie-Klinik an runden
	  Tischen vor Ort teilnehmen und bera-
	 tend tätig werden. 
• Im Falle von Gefährdungshinweisen
	 kann auch durch unsere Mitarbeiter der
	 Kontakt zu Jugendämtern oder anderen
	 Hilfsinstitutionen erfolgen bzw. wird
	 dieser in weniger dringenden Fällen der
	 Familie / den Sorgeberechtigten nahe-
	 gelegt.

  

Krankenhaus Tauberbischofsheim 
Psychiatrie, Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie, Neurologie, 
Geriatrie, Suchtmedizin

Chefarzt
Dr. Matthias Jähnel
Albert-Schweitzer-Straße 37
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 80 01 41 1 oder 
Tel. 09341 / 80 01 41 2
psychiatrie@khtbb.de

Kontakt:  
• Anmeldung oder Überweisung 
	 durch Haus- oder Facharzt

Arbeitsschwerpunkte:  
• Allgemeinpsychiatrische Versorgung 
	 der erwachsenen Bevölkerung des 	
	 Main-Tauber-Kreises

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Keine eigenen Angebote
• sollten diesbezüglich Probleme 
	 auftauchen, informiert der Sozialdienst
	 das Jugendamt

Angebote Kinderschutz: 
• Indirekt: sollten Probleme diesbezüglich 	
	 bei den Patienten auftauchen, informiert 	
	 der Sozialdienst das Jugendamt
 

Psychiatrische Kliniken

GESUNDHEITS-
DIENSTE
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Tageselternverein

BETREUUNGS-
MÖGLICHKEITEN

BETREUUNGS-
MÖGLICHKEITEN

n  TAGESELTERNVEREIN 
 
Tageselternverein 
Bahnhofstraße 11
97941 Tauberbischofsheim
info@tev-main-tauber.de
www.tev-main-tauber.de 

Bianca Deckert
Geschäftsführung 
und Verwaltung 
Tel. 09341 / 89 78 30 8

Stefanie Neugebauer
Qualifizierung und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 09341 / 89 75 33 1

Dirk Attenhauser
Fachberatung
Tel. 09341 / 89 78 30 7

Ruzena Hoffschwelle
Fachberatung
Tel. 09341 / 89 78 28 9

Franziska Wolf
Fachberatung
Tel. 09341 / 89 78 28 7

Larissa Gebert
Fachberatung
Tel. 09341 / 89 75 33 1	

Judith Menz
Qualifizierung und KKB
Tel. 0177 / 41 21 09 6		
	
Kontakt:  
• Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung, Begleitung und Vermittlung 	
	 von Eltern vor und während des 
	 Betreuungsverhältnisses
• Beratung, Begleitung und Vermittlung 	
	 von Tagespflegepersonen
• Qualifizierung von Tagespflegepersonen

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Erziehungspartnerschaften zwischen 	
	 Tagespflegepersonen und Eltern

Angebote Kinderschutz: 
• Der Tageselternverein verfügt über eine 	
	 „insofern erfahrene Fachkraft“ (i.e.F.).
• Das Thema „Kinderschutz“ ist Inhalt der 	
	 Qualifizierung von Tageseltern
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n  KINDERTAGESSTÄTTEN 

Alle öffentlichen und kirchlichen Kinder-
tagesstätten sind unter ihrer jeweiligen 
Rufnummer (siehe allg. Rufnummernver-
zeichnis) oder unter der Internetseite der 
jeweiligen Gemeinde zu erfahren

Ahorn: 
www.gemeindeahorn.de 

Assamstadt: 
www.assamstadt.de 

Bad Mergentheim: 	
www.bad-mergentheim.de

Boxberg: 		
www.boxberg.de

Creglingen: 	
www.creglingen.de

Freudenberg: 	
www.freudenberg.de

Großrinderfeld: 	
www.grossrinderfeld.de 

Grünsfeld: 		
www.gruensfeld.de

Igersheim: 	
www.igersheim.de

Königheim: 	
www.koenigheim.de

Külsheim: 		
www.kuelsheim.de

Lauda-Königshofen: 	
www.lauda-koenigshofen.de 

Niederstetten: 	
www.niederstetten.de

Tauberbischofsheim: 	
www.tauberbischofsheim.de

Weikersheim: 	
www.weikersheim.de

Werbach:		
www.werbach.de

Wertheim: 		
www.wertheim.de

Wittighausen: 	
www.wittighausen.de 

 

n  KINDERGARTENFACHBERATUNGEN 

Caritasverband 
für die Erzdiözese Freiburg

Wilfried Frank
Abts-Bessel-Straße 9
74722 Buchen
Tel. 06281 / 96 17 0
frank@caritas-dicv-fr.de
www.dicvfreiburg.caritas.de

Kontakt:  
• Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Fachliche, organisatorische, bauliche 	
	 Beratung von Kitas
• sowie in Fragen der Ausstattung und 
	 in Konfliktsituationen

Angebote Kinderschutz: 
• Konzeptionell und unterstützend
• SGB VIII: §§ 8, 8a, 22-24, 45, 72a, 79a
 

Evangelischer Kirchenbezirk 
Weikersheim

Susanne Engelhardt
Bahnhofstraße 19
97990 Weikersheim
Tel. 0151 / 57 83 27 03
susanne.engelhardt@elkw.de
www.kirchenbezirk-weikersheim.de

Kontakt:  
• Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• die Beratung der Kindergartenträger 
	 und der pädagogischen Fachkräfte in 
	 organisatorischen und pädagogischen 	
	 Fragen
• die Fort- und Weiterbildung der pädago-
	 gischen Fachkräfte der Kindergärten
• die prozessorientierte Begleitung von 
	 Einrichtungen und des Personals
• die Beratung bei Strukturveränderungen
• das Erstellen und die Fortschreibung 
	 von Konzeptionen
• die verantwortliche Durchführung von 	
	 Leitungskonferenzen 
• die Initiierung und Förderung der Zu-
	 sammenarbeit der Einrichtungen unter-
	 einander und mit anderen Institutionen

Kindertagesstätten Kindergartenfachberatungen

BETREUUNGS-
MÖGLICHKEITEN
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Angebote Kinderschutz: 
• Begleitung bei der Erarbeitung und 	
	 Weiterentwicklung von Kinderschutz-
	 konzepten
• Organisation und Durchführung von 
	 Fortbildungen zu den Themen Partizipa-
	 tion und Beschwerdemanagement
• Teambegleitungen zum Thema Kinder-
	 schutz, Hospitation und Reflektion mit 	
	 dem Schwerpunkt Kinderschutz in den 	
	 Einrichtungen
• Vernetzung der Kitas mit kinderschutz-
	 relevanten Stellen und Einrichtungen

 
Diakonie

N.N.
Amtsstraße 22
74722 Buchen
Tel. 06281 / 40 39 06 0
www.diakonie-baden.de

Kontakt:  
• Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung von Evangelischen Kinder-
	 tagestätten und Trägern im 
	 Main-Tauber-Kreis
• Pädagogische Beratung

• Bau-, Einrichtungs- und Sanierungs-
	 beratung
• Beratung und Begleitung bei der 
	 Konzeptionsentwicklung
• Krisen- und Konfliktmanagement
• Mitwirkung im Betriebserlaubnis
	 verfahren nach § 45 SGB VIII
• Qualitätssicherung/Qualitätsentwick-
	 lung Fortbildungsorganisation
• Informationsweitergabe
• Organisation und Durchführung von 
	 Leitungs- und Trägerkonferenzen
• Mitwirkung in Gremien zu unterschied-
	 lichen kitarelevanten Themen auf 
	 Landkreisebene

Angebote Kinderschutz: 
• Vernetzung von Kitas und Kinderschutz
	 fachkräften
• Begleitung der Kitas bei der Umsetzung
	 des Kinderschutzes in den Einrichtungen 	
	 (konzeptionell und bei Einzelfragen)
• Unterstützung der Träger und Kitas im 
	 Rahmen des SGB VIII (§ 8, 8a, b, 22-24, 
	 72a, 79a)
• regelmäßige Fortbildungen und Beglei-
	 tung der Fachkräfte zu den Themen Par-
	 tizipation und Beschwerdemanagement

Landesverband Katholischer
Kindertagesstätten e.V.  

Sina Spohn
Oststraße 4
74360 Ilsfeld
Tel. 07062 / 51 23 11 12
sina.spohn@lvkita.de
www.lvkita.de

Kontakt:  
• Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung der Träger, pädagogischen 	
	 Fachkräfte und Elterngremien in 
	 pädagogischen, konzeptionellen, 
	 personellen, strukturellen, organisa-
	 torischen, baulichen, rechtlichen und 
	 aufsichtsrelevanten Einzel- und 
	 Grundsatzfragen
• Angebot von Fort- und Weiterbildungen, 	
	 Organisation von Konferenzen, Qualitäts-	
	 management, Interessensvertretung

Angebote Kinderschutz: 
• Beratung und Unterstützung der Träger 	
	 und Einrichtung im Rahmen des SGB VIII 	
	 (§§ 8, 8a, 22-24, 45, 47, 72a, 79a)
• Beratung bei der konzeptionellen 
	 Erarbeitung von Schutzkonzepten
• Regelmäßiges Angebot von Fortbildungen

Kindergartenfachberatungen

BETREUUNGS-
MÖGLICHKEITEN

Fachberatung 
für die Kindertagesstätten 
im Main-Tauber-Kreis

Sandra Lange (ab 01.04.2024)
sandra.lange@main-tauber-kreis.de

Judith Teller
judith.teller@main-tauber-kreis.de 

Zugang: 
• Anfrage per Telefon oder E-Mail 

Arbeitsschwerpunkte:
• Ansprechperson vorwiegend für die 	
	 Leitungen der Kindertageseinrichtungen 	
	 und die Träger bezüglich gesetzlicher 	
	 Vorgaben
• Konfliktberatung, Mediation
• Information und Beratung im Kontext 	
	 Kindertagesstätten
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Jugendamt

ÄMTER ÄMTER

n  JUGENDAMT

Amtsleitung
Martin Frankenstein
Gartenstraße 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 82 / 54 80
martin.frankenstein@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Anfrage per Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Amtsleiter des Jugendamtes 
• Allgemeine Dienstaufsicht 
• Haushaltsplanung
• Controlling
• Mitwirkung in der Heimaufsicht 
• Ausbildungsbeauftragter

Leiterin Soziale Dienste
Martina Knödler
Gartenstraße 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 54 93
martina.knoedler@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Anfrage per Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Leitung der Sozialen Dienste und somit 	
	 am Entscheidungsprocedere für Hilfen 	
	 zur Erziehung beteiligt
• Bedeutende Angelegenheiten aus den 	
	 Sachgebieten
• Mitwirkung in der Jugendhilfeplanung
• Ansprechpartnerin für freie Träger der 	
	 Jugendhilfe bei pädagogischen Frage-	
	 stellungen, Kooperation und Konzept-
	 entwicklung 
• Kooperation Jugendhilfe-Schule
• Grundsätzliche Angelegenheiten bei 
	 sexuellem Missbrauch von Kindern und	
	 Jugendlichen

Angebote Kinderschutz: 
• Insofern erfahrene Fachkraft für 
	 Beratungen nach §§ 8a und 8b SGB VIII
• Überwachung der Einhaltung der 		
	 Konzeption Kinderschutz innerhalb des 	
	 Jugendamtes
• Multiplikatorin für den Kinderschutz
• Schulungen im Kinderschutz intern für 	
	 das Jugendamt und extern auf Anfrage
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Sachgebietsleiter Nord
Thomas Sauter
Gartenstraße 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 54 92
thomas.sauter@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Sachgebietsleiter Mitte
Henry Evans
Gartenstraße 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 54 79
henry.evans@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Sachgebietsleiterin Süd
Hiltrud Ricken
Wachbacher Straße 52
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 27 62 83
hiltrud.ricken@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Kontaktaufnahme per Telefon
• E-Mail oder 
• persönlich 
• sowie durch Empfehlung eines
	 Kooperationspartners

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratungsangebote bei Trennung/		
	 Scheidung
• in Fragen der Regelung des Sorge- 	
	 und Umgangsrechts und 
• Mitwirkung im familiengerichtlichen 	
	 Verfahren
• Prüfung und Einleitung von Hilfen zur 
	 Erziehung und darauffolgende Hilfe-
	 planung
• Kinderschutz gem. 
	 §8a SGB VIII i.V.m. §1666 BGB

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Beratung und Vermittlung von Hilfen 
	 bereits während der Schwangerschaft 	
	 und an junge Eltern

Angebote Kinderschutz: 
• Gefahreneinschätzungen und 
	 Maßnahmen zur Gefahrenabwehr bei 	
	 einer Kindeswohlgefährdung 
	 gem. § 8a SGB VIII
• Inobhutnahme gem. § 42 SGB VIII
• Mitteilung an das Familiengericht 
	 gem. § 8a i.V.m. §1666 BGB. 
• Arbeitskreis sexuelle Gewalt
• Kooperation Schule und Jugendamt im 	
	 Kinderschutz
 

Koordinierungsstelle 
Frühe Hilfen / Kinderschutz
Außenstelle Jugendamt MGH

Lilli Zenkert
Wachbacher Straße 52
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 27 62 84
lilli.zenkert@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Jutta Melzer
Wachbacher Straße 52
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 27 62 88
jutta.melzer@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Anfrage per Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Aufbau und Koordinierung des 
	 „Netzwerks Frühe Hilfen –
	  Kinderschutz im Main-Tauber-Kreis“
• Aufbau und Weiterentwicklung von 
	 Angeboten Früher Hilfen im Landkreis
• Qualitätsentwicklung des Netzwerks 
	 und der Angebote Früher Hilfen
• Dokumentation und Evaluation der 
	 Einsätze und Ergebnisse von Frühen
	 Hilfen
• Initiierung und Begleitung von Arbeits-
	 kreisen zu relevanten Themen des 
	 präventiven Kinderschutzes
• Kooperation mit den freien Trägern, die
	 Angebote der Frühen Hilfen vorhalten
• Kooperation mit dem Gesundheitswesen
• Austausch und Zusammenarbeit mit 	
	 anderen Landkreisen
• Öffentlichkeitsarbeit

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Kooperation mit den Anbietern 
	 Früher Hilfen und deren Koordina-
	 torinnen 

Angebote Kinderschutz: 
• Koordination kleines Frühwarnsystem
• Zusammenarbeit mit dem ASD

Jugendamt

JUGENDAMT
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Adoptions- u. Pflegekinderdienst

Sachgebietsleiter 
Christian Küffner
Gartenstraße 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 54 61
christian.kueffner@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• E-Mail, telefonische Anmeldung und 
• Terminvereinbarung

Arbeitsschwerpunkte:  
• Der Pflegekinderdienst sucht und berät 
	 Familien, die sich für die Aufnahme 	
	 eines Vollzeitpflegekindes interessieren 	
	 und bereitet sie auf ihre Aufgabe vor 
• Während des Pflegeverhältnisses küm-
	 mert er sich um die Belange der Pflege-
	 kinder und arbeitet partnerschaftlich mit 
	 den Pflegefamilien zusammen
• Im Tagespflegebereich erteilt er die 
	 Tagespflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII
• Die Überprüfung der Tagespflegeperso-
	 nen erfolgt vom Tageselternverein
• Der Adoptionsdienst berät und begleitet 
	 sowohl Eltern, die überlegen, ihr Kind 
	 in eine Adoptivfamilie zu geben oder be-
	 reits gegeben haben, als auch Personen, 	
	 die anstreben ein Kind zu adoptieren

Angebote Kinderschutz: 
• Überprüfung der Geeignetheit der 
	 Pflegeeltern, um Kindeswohlgefähr-
	 dungen auszuschließen 
• Bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung
	 ist der Pflegekinderdienst am Kinder-
	 schutz in enger Kooperation mit dem 	
	 ASD beteiligt
 
 
Jugendhilfeplanung

Silvia Ziegler
Gartenstr. 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 54 71 
silvia.ziegler@main-tauber-kreis.de

Sabine Sandmaier
Gartenstraße 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 54 72
sabine.sandmaier@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Telefonische Kontaktaufnahme durch 	
• Gemeinden
• Träger von Einrichtungen
• Eltern

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung von Gemeinden, Trägern, 	
	 Eltern zum Thema Kindertagesbetreuung 	
	 des örtlichen Jugendhilfeträgers
• Jugendhilfeplanung

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Teilnahme an den Netzwerktreffen
• Vernetzung Jugendhilfeplanung und 	
	 Frühe Hilfen

Angebote Kinderschutz: 
• Bekanntwerdende Gefährdungslagen 	
	 werden entsprechend des hausinternen 	
	 Umgangs mit §8a-Meldungen aufgenom-	
	 men und an den Allgemeinen Sozialen 	
	 Dienst weitergeleitet
• Kindeswohlgefährdungen 
	 in Kita-Einrichtungen werden an den
	 KVJS als Aufsichtsbehörde weitergeleitet
• Jugendschutz und Prävention
 

Jugendarbeit / Prävention

Dr. Michael Lippert
Gartenstraße 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 54 81
michael.lippert@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Anfrage per Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Im Bereich Jugendpflege unterstützt 
	 das Jugendamt die Arbeit der Jugendver-
	 bände der Jugendhäuser und offenen 
	 Treffs
• Koordination und Vernetzung vielfältger
	 Angebote der Jugendarbeit, der Jugend-
	 sozialarbeit und des Jugendsports
• Modellmaßnahmen werden konzipiert 	
	 und initiiert
• Es fördert den internationalen Jugend-
	 austausch ebenso wie präventive Ange-
	 bote in den Berei-chen Sucht, Gewalt 
	 und des Jugendschutzes

Adoptions- und Pflegekinderdienst | Jugendhilfeplanung

JUGENDAMT

Jugendarbeit und Prävention



7170

Beistandschaft / Vormundschaft / 
Pflegschaft / Unterhaltsvorschuss

Sachgebietsleiterin
Jennifer Vonier
Gartenstraße 2a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 54 64
Jennifer.vonier@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Telefonische Terminvereinbarung

Arbeitsschwerpunkte:  
• Die Beistandschaft ist ein Hilfsangebot 	
	 des Jugendamtes bei der Feststellung 	
	 der Vaterschaft und der Geltendmachung 	
	 des Kinderunterhalts. Die Beistandschaft 	
	 kann jeder Elternteil beantragen, dem 	
	 die elterliche Sorge allein zusteht oder 	
	 bei gemeinsamem Sorgerecht, der 		
	 Elternteil, in dessen Obhut sich das 	
	 Kind befindet. Es genügt ein schriftlicher 	
	 Antrag beim Jugendamt. 
• In bestimmten Fällen kommt es Kraft 	
	 Gesetz oder durch richterliche Anord-	
	 nung dazu, dass die Eltern die elterliche
	 Sorge nicht mehr ausüben können oder 
	 dürfen. Das Kind erhält einen Vormund. 	
	 Das Jugendamt kann zum Vormund 	
	 bestimmt werden und hat dann das 	

	 Recht und die Pflicht für die Person und 	
	 das Vermögen des Kindes zu sorgen.
• Bei der Pflegschaft werden den Eltern 	
	 nur einzelne Aufgabenbereiche der 
	 elterlichen Sorge entzogen. Das Jugend- 
	 amt wird dann gemäß dem gerichtlich 	
	 angeordneten Wirkungskreis tätig.
• Mit den Leistungen nach dem Unter-
	 haltsvorschussgesetz (UVG) wird den 	
	 Schwierigkeiten begegnet, die ein 
	 alleinstehender Elternteil und seine 
	 Kinder haben, wenn der andere Eltern-
	 teil sich den Zahlungsverpflichtungen 	
	 gegenüber den Kindern entzieht, ganz 	
	 oder teilweise dazu nicht in der Lage 	
	 ist oder verstorben ist, ohne ausrei-	
	 chend Waisenbezüge zu hinterlassen.

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Feststellung der Vaterschaft
• Beratung zur gemeinsamen elterlichen 
• Sorge bei nichtehelichen Kindern
• Geltendmachung des Kinderunterhalts
• Übernahme von Vormundschaften und 	
	 Pflegschaften

Angebote Kinderschutz: 
• Regelmäßiger Kontakt des Vormunds/ 	
	 Pflegers zu seinem Mündel/Pflegling 
• und Kooperation mit den Sozialen 		
	 Diensten des Jugendamtes

n  AMT FÜR SOZIALE SICHERUNG, 
		  TEILHABE UND INTEGRATION 

Amtsleitung
Mathias Gruhl
Gartenstr. 1
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 59 27
mathias.gruhl@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Telefonische Anmeldung
• Zugang zu den Leistungen über einen 	
	 entsprechenden Antrag (schriftlich)

Arbeitsschwerpunkte,  
Angebote „Frühe Hilfen“ und
Angebote Kinderschutz: 
• Wohngeld
• BAföG
• Hilfe zum Lebensunterhalt
• Hilfe zur Gesundheit für Familien 
	 ohne Anspruch auf SGB II
• Eingliederungshilfe

Koordinierungsstelle InKita

Gartenstraße 1
97941 Tauberbischofsheim
www.main-tauber-kreis.de

AMT FÜR SOZIALE SICHERUNG, 
TEILHABE UND INTEGRATION 

Beistandschaft / Vormundschaft / Pflegschaft / Unterhaltsvorschuss

Monika Conrad
Tel. 09341 / 82 59 47
monika.conrad@main-tauber-kreis.de

Ina Weigand
Tel. 09341 / 82 58 89
ina.weigand@main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Telefonische Anfragen
• Antragstellung auf Sozialhilfe

Arbeitsschwerpunkte:  
• Beratung von Eltern von Kindern mit 	
	 Behinderung
• Bewilligung und Begleitung der Integra-
	 tionshilfen im Kindergarten für Kinder 
	 mit Behinderung

Angebote „Frühe Hilfen“ 
• Beratung von Eltern behinderter Kinder, 	
	 ggf. Verweis an weitere Stellen

Angebote Kinderschutz: 
• Beratung von Eltern von Kindern mit 	
	 Behinderung
• Bewilligung und Begleitung der Integra-	
	 tionshilfen im Kindergarten für Kinder 	
	 mit Behinderung
• Teilnahme am „Kleinen Frühwarnsys-
	 tem“ und Netzwerktreffen im Jugendamt
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n  GESUNDHEITSAMT

Amtsleitung
Dr. Yasemin Eryanar
Gartenstraße 1
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 55 79
yasemin.eryanar@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
Anmeldung über Sekretariat 
Tel. 09341 82 - 55 79
oder direkte Kontaktaufnahme

Arbeitsschwerpunkte:  
• Kinder- und Jugendärztlicher Dienst 	
	 im Gesundheitsamt mit Durchführung 
	 der Einschulungsuntersuchung (ESU)
• Beratung von Kindergärten und Schulen
• Mitarbeit in zahlreichen Arbeitskreisen 	
	 (Kleines Frühwarnsystem, AK sexueller
	 Missbrauch, AK ESU/Schulamt, 
	 AK Frühförderung)
• vereinzelt Durchführung von Vorsorge-
	 untersuchungen
• Gutachten (Formblatt HB/A) für die 	
	 Eingliederungshilfe

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Im Rahmen von Begutachtungen für
	 Fördermaßnahmen
	 Sollten sich im Rahmen der Begutach-
	 tung Auffälligkeiten ergeben, erfolgt 
• eine Beratung und gegebenenfalls 
• Kontaktaufnahme mit dem Jugendamt

Angebote Kinderschutz: 
• Flächendeckende Untersuchung im 	
	 Rahmen der ESU
• Kontakt mit Kindergärten bei Problem-
	 kindern
• Zusammenarbeit mit niedergelassenen 	
	 Kinderärzten und Jugendamt

Gesundheitsamt Main-Tauber-Kreis
Sozialpsychiatrischer Dienst

Ulrike Kempf
Nina Schmitt
Jürgen Kriks
Sybille Beyer (nur Gruppenarbeit)
Albert-Schweitzer-Straße 31
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 55 79
gesundheitsamt@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:
• telefonisch über das Sekretariat 
	 des Gesundheitsamtes 
	 Tel. 09341 / 82 55 79 
• oder online über die Website des 
	 Gesundheitsamtes

Arbeitsschwerpunkte 
• Der Sozialpsychiatrische Dienst (SpDi) 
	 im Gesundheitsamt des Main-Tauber-
	 Kreises bietet ambulante Hilfs- und 
	 Betreuungsangebote für psychisch 
	 kranke und seelisch behinderte Men-
	 schen im Rahmen von 
• regelmäßigen Hausbesuchen, 
• Gesprächsangeboten in unseren 
	 Dienststellen und durch 
• Gruppenarbeit

• Als Experten zum Thema Psychische
 	Krankheiten sind die Mitarbeiter auch 
• Ansprechpartner für Personen, die privat 	
	 oder beruflich mit dem Thema konfron-
	 tiert werden. Durch die aufsuchende, 
• kostenlose und niedrigschwellige Arbeit 	
	 des SpDi können Gefährdungslagen 	
	 verhindert und/oder entschärft werden. 
• Die Hilfe kann bereits zuhause und in 
	 der Familie beginnen und Wartezeiten
	 auf Therapieplätze so beispielsweise 
	 auch überbrückt werden. 

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Spezielle Hilfsangebote im Bereich 
	 „Frühe Hilfen“ werden nicht angeboten

Angebote Kinderschutz:
• Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 
	 bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung, 
	 wenn diese im Rahmen der Betreuungs-
	 arbeit offensichtlich werden sollte

Gesundheitsamt Sozialpsychiatrischer Dienst

GESUNDHEITSAMT
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Kinder- und jugendärztlicher Dienst

Kinder- und jugendärztlicher Dienst

Monika Treppner 
Gartenstraße 1 
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 82 55 75
monika.treppner@main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Anmeldung über Sekretariat 
	 Tel. 09341 / 82 55 79 oder 
• direkte Kontaktaufnahme

Arbeitsschwerpunkte:  
• Kinder- und Jugendärztlicher Dienst im 
	 Gesundheitsamt mit Durchführung der 	
	 Einschulungsuntersuchung
• Beratung von Kindergärten und Schulen
• Mitarbeit in zahlreichen Arbeitskreisen 	
	 (Kleines Frühwarnsystem, Mitarbeit 
	 im Netzwerk KS+FH, AK sexueller Miss-
	 brauch, AK ESU/Schulamt, AK Frühförde-
	 rung)
• Vereinzelt Durchführung von Vorsorge-
	 untersuchungen; Gutachten (Formblatt 
	 HB/A) für die Eingliederungshilfe

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Im Rahmen von Begutachtungen für 
	 Fördermaßnahmen. Sollten sich im 	
	 Rahmen der Begutachtung Auffällig-
	 keiten ergeben, erfolgt eine Beratung 	
	 und gegebenenfalls Kontaktaufnahme 	
	 mit dem Jugendamt.

Angebote Kinderschutz: 
• Flächendeckende Untersuchung im 
	 Rahmen der ESU
• Kontakt mit Kindergärten bei 
	 Problemkindern
• Zusammenarbeit mit niedergelassenen 	
	 Kinderärzten und Jugendamt

 

 

 

 

GESUNDHEITSAMTGESUNDHEITSAMT
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Ernährung, Haushalt und Verbraucherbildung

LANDWIRTSCHAFTSAMT

n  LANDWIRTSCHAFTSAMT

Sachgebiet Ernährung, Haushalt und 
Verbraucherbildung

Dagmar Heckmann
Wachbacher Straße 52
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 27 63 04
dagmar.heckmann@main-tauber-kreis.de
www.main-tauber-kreis.de

Zugang:  
• Anmeldung über Telefon oder E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Im Auftrag des Ministeriums für Ernäh-
	 rung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
	 schutz wird der Einsatz freiberuflicher 
	 Referentinnen für bewusste Kinderer-	
	 nährung (BeKi) koordiniert. 
• Diese besonders geschulten BeKi-
	 Referentinnen informieren Eltern sowie 
	 Kinder zwischen sechs Monaten und
	 zwölf  Jahren, Fachkräfte in der Kinder-
	 betreuung, Lehrkräfte und Studierende
	 zu den Themen Kinderernährung sowie
	  Ernährung im Allgemeinen. 
• Egal ob praktische Unterrichtsstunden, 
• kurzweilige Vorträge, 
• interaktive Elternabende, 

• abwechslungsreiche Aktionstage, 
• neue Fortbildungen 
• oder ein Besuch in der Lernwerkstatt – 
	 hier gibt es Angebote für alle! 
• Die Freude am Essen und die Lust am 
	 Selbermachen stehen dabei stets im 
	 Mittelpunkt. 

Angebote „Frühe Hilfen“:
• Im Kleinkindbereich werden Eltern in 
	 Gruppen ab acht Teilnehmer zu den 
• Themen „Essen für Zwei?“ 
• „Ernährung in der Schwangerschaft“
• „Eins, zwei – Brei!“ oder 
• „Essen wie die Großen!“ informiert 	
	 (online oder in Präsenz). 
• Als weiteres Angebot ist ein Praxis-
	 workshop „Eins, Zwei, Brei – Beikost für 	
	 Babys zubereiten“ möglich. Die Basis
	 breie für die Baby-Beikost werden 
	 gemeinsam zubereitet und verkostet.
• Für Fachkräfte in der Kinderbetreuung 
	 bietet das Sachgebiet verschiedene 
• (Online-)Fortbildungen an, zum Beispiel 
• „Essen mit Krippenkindern, 
	 eine pädagogische Herausforderung“
• „Esspedition Frühstück – Experimente 	
	 aus der Küche“ und 
• „Nachhaltig kochen mit Kindern in der 	
	 Kindertagesstätte“. 
• Inhouse-Schulungen sind möglich.

LANDWIRTSCHAFTSAMT
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n  AGENTUR FÜR ARBEIT

Jobcenter Main-Tauber
Pestalozziallee 17
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 87 43 6
jobcenter-main-tauber@jobcenter-ge.de

Zugang:  
• Antragstellung bei Hilfsbedürftigkeit

Arbeitsschwerpunkte:  
• Gewährung von Leistungen zur 
	 Eingliederung in Arbeit und 
• Leistungen zur Vermeidung oder	
	 Beseitigung von Hilfsbedürftigkeit

Angebote Kinderschutz: 
• Information des Jugendamtes bei 
	 Bekanntwerden von Gefahren und 
	 Risiken für Kinder in Haushalten, 
	 die ALG II beziehen
 

n  DIAKONIE

Diakonisches Werk 
im Main-Tauber-Kreis 
Kirchweg 3
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 80 0
info@diakonie-tbb.de

n  CARITAS

Caritas Heilbronn-Hohenlohe
Caritaszentrum Bad Mergentheim
Bahnhofplatz 3
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 63 62
cz-bad-mergentheim@
caritas-heilbronn-hohenlohe.de

Caritasverband im Tauberkreis e.V.
Schlossplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 0
info@caritas-tauberkreis.de
www.caritas-tbb.de

Bereichsleitung Beraten
Beate Maier
Schlossplatz 6 
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 92 20 10 43
beate.maier@caritas-tauberkreis.de

Jobcenter Main-Tauber Diakonie und Caritas

FREIE TRÄGER

Zugang:
• Telefonische Terminvereinbarung

Arbeitsschwerpunkte:
• Erziehungsberatung
• ambulante Erziehungshilfen
• Schulbegleitung
• Soziale Gruppenarbeit
• offene Jugendarbeit
• Schwangerschaftsberatung
• Kontaktstelle gegen sexuelle Gewalt
• Straffälligenhilfe für junge Menschen
• Schuldner- u. Insolvenzberatung
• Sozialraumarbeit in Familienzentren
	 (Assamstadt, Grünsfeld-Wittighausen, 
	 Großrinderfeld, Tau-berbischofsheim)
• Ehe, Familien und Lebensberatung 
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n  JUGENDHILFE CREGLINGEN E.V.

Geschäftsführer
Werner Fritz
Riemenschneiderbrücke 6
97993 Creglingen
Tel. 07933 / 92 20 0
info@jugendhilfe-creglingen.de
www.jugendhilfe-creglingen.de

Jugendhilfe Creglingen e.V.
Stationärer Bereich

Bereichsleitung stationär Süd
Anita Lurz
Riemenschneiderbrücke 6
97993 Creglingen
Tel. 07933 / 92 22 13
anita.lurz@jugendhilfe-creglingen.de
www.jugendhilfe-creglingen.de

Zugang:
• Anfragen
• Auftrag durch Jugendämter

Arbeitsschwerpunkte:
• stationäre Betreuung
• Inobhutnahmen
• Intensivpädagogische Betreuung 
	 (Stabilisierungsgruppen)

Angebote Kinderschutz:
• Vereinbarung zum Kinderschutz mit dem 	
	 örtlichen Jugendamt
• Insofern erfahrene Fachkraft (i.e.F.) 	
	 nach §§ 8a, 8b
• Inobhutnahmen
	 stationärer Kinderschutz
 
Jugendhilfe Creglingen 
Mobile Jugendbetreuung 
Bad Mergentheim

Michael Ebert
Hermann-Mittnacht-Straße 16
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 94 96 35
michael.ebert@jugendhilfe-creglingen.de
www.jugendhilfe-creglingen.de

Zugang:  
• Anfragen
• Auftrag durch Jugendämter

Arbeitsschwerpunkte:  
• Tagesgruppen und 
	 soziale Gruppenarbeit
• ambulante Erziehungshilfen
• aufsuchende systemische Familien-
	 therapie
• Schulsozialarbeit
• Lerngruppe auf Zeit
• Eingliederungshilfen in Kita und Schule
• Jugendberufshilfe, offene Jugendarbeit

Angebot „Frühe Hilfen“:
• Familienzentrum Weikersheim

Angebote Kinderschutz: 
• Vereinbarung zum Kinderschutz 
	 mit dem örtlichen Jugendamt
• Insofern erfahrene Fachkraft (i.e.F.) 	
	 nach §§ 8a, 8b

 
n  KINDER- UND JUGENDHEIM 
		  ST. KILIAN WALLDÜRN

Erzbischöfliches 
Kinder- und Jugendheim St. Kilian

Heimleitung
Iris Hellmuth-Gurka
Adolf-Kolping-Straße 29
74731 Walldürn
Tel. 06282 / 92 07 0
Iris.hellmuth-gurka@st-kilian.de
www.st-kilian.de

Sozialpädagogischer Bereich: 
Steffen Gimber 
Tel. 06282 / 92 07 34

Zugang:  
• Kontaktaufnahme per Telefon oder E-Mail
• Anfragen der Jugendämter

Arbeitsschwerpunkte:  
• Hilfen zur Erziehung 
	 gem. §§ 27 ff SGB VIII
• Förderung von Fähigkeiten und 
	 Fertigkeiten von jungen Menschen
• Entwicklung von tragfähigen 
	 Lebensperspektiven
• Enge Zusammenarbeit mit den 
	 Sorgeberechtigten
• Jugendämtern und 
•	anderen Institutionen

Angebot „Frühe Hilfen“:
• Sonderpädagogische Beratungsstelle
	 (ab 6 Jahren) in Walldürn

Angebote Kinderschutz: 
• Selbstverpflichtungserklärung zum 
	 grenzachtenden Umgang
• verbindliche Standards, bspw. Konzepte
„AHA“ (alle handeln angemessen)

FREIE TRÄGER

Jugendhilfe Creglingen e. V. Kinder- und Jugendheim St. Kilian Walldürn
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SONSTIGE EINRICHTUNGEN

Amtsgerichte | Familiengerichte

n  AMTSGERICHTE

Familiengericht Tauberbischofsheim

Zimmermann
Familienrichter 

Rogler
Familienrichter
 
Stemmler
Rechtspflegerin in Familiensachen 

Schmiederstaße 22
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / 94 98 0
poststelle@
agtauberbischofsheim.justiz.bwl.de
www.amtsgericht-tauberbischofsheim.de

Zugang:  
• persönlich
• telefonisch
• schriftlich
• Fax/ E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Auskunft
• Rechtsantragsstelle
• Aufnahme von Anträgen
• Familiengerichtliche Entscheidungen
• Pflegschaftsverfahren
• Vormundschaftsverfahren

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Entscheidungen in allen Familiensachen
• u.a. Kindschaftssachen nach §151FamFG 
	 durch Familienrichter oder Rechtspfleger

Angebote Kinderschutz: 
 Entscheidungen in allen Familiensachen
• u.a. Kindschaftssachen nach §151FamFG 
	 durch Familienrichter oder Rechtspfleger

Familiengericht Bad Mergentheim

Steinmeyer-Neudecker
Familienrichterin

Anita Köhler
Rechtspflegerin

Schloss 5
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 53 03 70
poststelle@
AGMergentheim.justiz.bwl.de
www.amtsgericht-bad-mergentheim.
justiz-bw.de

Zugang:  
• persönlich
• telefonisch
• schriftlich
• Fax/ E-Mail

Arbeitsschwerpunkte:  
• Auskunft
• Rechtsantragsstelle
• Aufnahme von Anträgen
• Familiengerichtliche Entscheidungen

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Entscheidungen in allen Familiensachen
• u.a. Kindschaftssachen nach §151FamFG 
	 durch Familienrichter oder Rechtspfleger

Angebote Kinderschutz: 
 Entscheidungen in allen Familiensachen
• u.a. Kindschaftssachen nach §151FamFG 
	 durch Familienrichter oder Rechtspfleger

 
n  Polizei

Polizeipräsidium Heilbronn 		
Tel. 01731 / 10 40 
Polizeirevier Bad Mergentheim 		
Tel. 07931 / 54 99 0 
Polizeirevier/Kripo Tauberbischofsheim 	
Tel. 09341 / 81 0 
Polizeirevier Wertheim 			 
Tel. 09342 / 91 89 0

Arbeitsschwerpunkte:  
Bernhard Haag: Prävention
Nadine Throm: 
Gefahrenabwehr, Strafverfolgung
Tel. 09341 / 81 13 23

Angebote Kinderschutz: 
• Prävention
• Gefahrenabwehr
• Strafverfolgung
 

n  FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS 	
		  (NECKAR-ODENWALD-KREIS)

Saskia Emmenecker
Postfach 14 64, 74819 Mosbach
Tel. 06261 / 84 22 22 
Fax 06261 / 84 49 00
frauenhaus@neckar-odenwald-kreis.de

Zugang:  
• Über Telefon
• Polizei (Notfall 24h)

Arbeitsschwerpunkte:  
• Schutz und Beratung von Frauen und
	 Kindern vor / bei häuslicher Gewalt

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Schutz und Beratung von Frauen und
	 Kindern vor / bei häuslicher Gewalt

Angebote Kinderschutz: 
• Schutz und Beratung von Frauen und
	 Kindern vor / bei häuslicher Gewalt

 

Polizei | Frauen- und Kinderschutzhäuser
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n  FLÜCHTLINGSSOZIALARBEIT IN
		  GEMEINSCHAFTSUNTERKÜNFTEN 	
		  UND INTEGRATIONSMANAGER

Amt für soziale Sicherung,
Teilhabe und Integration
Landratsamt

Sachgebietsleiterin 
Sylvia Karner
Wachbacher Straße 54
97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 / 48 27 63 93 oder
		  0151 / 44 64 49 79 
Fax 07931 / 48 27 63 90
sylvia.karner@main-tauber-kreis.de 

• Sozialbegleitung durch Einzelfallhilfe in
	 allen Fragen des täglichen Lebens und 
	 der beruflichen Perspektiven in Baden-
	 Württemberg
• Informationen über Integrations- und 
	 spezielle Beratungsangebote sowie die
• Vermittlung an die Regeldienste
• Heranführung an geeignete Angebote 
	 von Ehrenamtlichen
• Information und Heranführung an 
	 bürgerschaftliche sowie zivilgesellschaft-
	 liche Vereine und Strukturen

Sozialbetreuung 
in Gemeinschaftsunterkünften
 
Standorte in 
• Bad Mergentheim (2) 
• Tauberbischofsheim (4)
• Lauda-Königshofen (2)
• Külsheim (2) 
• Wittighausen
 
Weitere Standorte sind in Planung!
Zuständigkeiten bitte über die Sach-
gebietsleitung erfragen

n  INTEGRATIONSMANAGEMENT

• Sozialbegleitung durch Einzelfallhilfe in
	 allen Fragen des täglichen Lebens und 
	 der beruflichen Perspektiven in Baden-
	 Württemberg
• Informationen über Integrations- und 
	 spezielle Beratungsangebote sowie die
• Vermittlung an die Regeldienste
• Heranführung an geeignete Angebote 
	 von Ehrenamtlichen
• Information und Heranführung an 
	 bürgerschaftliche sowie zivilgesellschaft-
	 liche Vereine und Strukturen
  
Creglingen, Niederstetten:
Irina Galina 
Tel. 0151 / 53 56 70 58

Bad Mergentheim:
Sina Prediger
Tel. 0151 / 54 68 03 72
Johannes Schäfer
Tel. 0151 / 16 57 30 70

Lauda: 
Katrin Zarneckow 
Tel. 0151 / 17 60 31 86
Daniel Grund 
Tel. 0160 / 97 22 88 27

Großrinderfeld, Königheim: 
Anthea Dworschak 
Tel. 0151 / 58 02 47 49

Külsheim: 
Nadine Sajot 
Tel. 0151 / 44644980

Assamstadt, Boxberg, Weikersheim: 
Burcu Sari 
0151 / 50307637

Ahorn, Werbach: 
Anja Silberberger 
0170 / 5562135

Wertheim, Freudenberg, 
Tauberbischofsheim, Grünsfeld, 
Igersheim, Wittighausen:
Integrationsmanagement in kommunaler 
Verantwortung

SONSTIGE EINRICHTUNGEN

Flüchtlingssozialarbeit in Gemeinschaftsunterkünften Integrationsmanagement
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SONSTIGE EINRICHTUNGEN

Lebenshilfe Main-Tauber-Kreis e.V.

n  LEBENSHILFE 
		  MAIN-TAUBER-KREIS E. V. 

Geschäftsstelle 
und Begegnungsstätte Mittendrin

Leitung Familienentlastender Dienst 
(FeD)
Peter Büche

1. Vorsitzender
Benjamin Czernin 
Hauptstraße 43a
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341 / s84 55 24
mittendrin@lebenshilfe-main-tauber.de
www.lebenshilfe-main-tauber.de

Zugang:  
• Täglich von 9 bis 12.30 Uhr 
	 und 13.30 bis 16 Uhr
	 Freitag von 9 bis 14 Uhr
• telefonisch
• per Mail oder persönlich 
• ohne Anmeldung

Arbeitsschwerpunkte:  
• Die Lebenshilfe ist hauptsächlich für 	
	 Menschen mit Behinderung zuständig. 
• Unser Schwerpunkt liegt darin Familien
	 zu entlasten. 
• Hierzu gibt es den Familienentlastenden
	 Dienst, kurz FeD. 

Wir bieten:  
• Freizeiten an Wochenenden 
	 (Freitag bis Sonntag mit Übernachtung)
• Einzelbetreuung
	 Ferienbetreuung in den Sommerferien
• Ausflüge für Kinder und Jugendliche.

Angebote „Frühe Hilfen“: 
• Vermittlung von Kontakten zu Eltern 
	 mit Kindern, die eine geistige Behinde-
	 rung haben

SONSTIGE EINRICHTUNGEN



Landratsamt Main-Tauber-Kreis
Frühe Hilfen und Kinderschutz | Jugendamt
Gartenstr. 1  | 97941 Tauberbischofsheim

Telefon 07931 / 48 27 64 12 | Telefax 07931 / 48 27 62 48
www.main-tauber-kreis.de | fruehehilfen-kinderschutz@main-tauber-kreis.de 

www.main-tauber-kreis.de/newsletter – stets aktuell informiert
Folgen Sie uns – auf Facebook, Instagram und YouTube!

Weitere Informationen unter 
www.main-tauber-kreis.de/jugendamt


